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4.5 Liegenschaften
Dorothea Behrens 4445 75
Susanne Balzer 4445 84

5. Stadtwerke Fax: 4445 54
Kaufmännischer Bereich: Ilona Windolph 4445 50

Liane Dupke 4445 52
Technischer Bereich: Kerstin Pohl 4445 51

6. Bauhof
Dietmar Merseburger Sternberg 2182 

oder 0171 
6055295

Norbert Krienke Brüel 038483 
296824 oder

0172 
3216545

Sprechzeiten der Bürgermeister

Amt Sternberger Seenlandschaft

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister

Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Ralf Kähler

Sprechzeiten immer am Donnerstag von 
18:00 bis 19:00 Uhr oder nach telefonischer 
Absprache unter 0172 3942964, ralf.
kaehler1@freenet.de

Borkow
Herr Martin Wagner

01578 1897104 nach tel. Absprache

Stadt Brüel
Herr Burkhard Liese

Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
Rathaus Brüel
Tel.: 0172 3842042

Dabel
Herr Jörg Neumann

Sprechzeiten nach Voranmeldung unter 
0172 7362473
Mo. - Do. ab 18:00 Uhr
Fr. ab 16:00 Uhr
am Wochenende nach Vereinbarung

Hohen Pritz
Herr Jan Kessel

Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Freitag 
von 16:30 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindehaus
Mobil: 0176 48101120
E-Mail: kessel@hohen-pritz.de

Kloster Tempzin
Herr Sieghard Dörge

Sprechzeiten: nach Absprache
Tel.: 0170 8328060

Kobrow
Herr Olaf Schröder

Sprechzeiten: jeden 1. Montag 
des Monats im Gemeinderaum 
der Mehrzweckhalle Kobrow in der Zeit 
von 18:00 bis 19:00 Uhr
Tel.: 0179 2198511

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus

nach Absprache
Tel.: 038486 20520

Mustin
Herr Berthold Löbel

nach Absprache
Tel.: 038481 20725 oder
0172 3137080

Sternberg
Herr
Armin Taubenheim

nach Absprache
Tel.: 03847 444512

Weitendorf
Frau Andrea Sielaff

Mo. - Fr. nach Absprache
Tel.: 03847 312585

Witzin
Herr Hans Hüller

Jeden Mittwoch
(sofern nicht dienstlich verhindert)
von 18:00 bis 19:00 Uhr im
Gemeindezentrum Alternativ erreichbar
über: Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten
der Gleichstellungs-
beauftragten
Frau Antje Kühl

nach telefonischer Absprache
0172 9647267

Amtsvorsteher
Herr Olaf Schröder

Sprechzeiten: nach telefonischer 
Absprache
Tel.: 0179 2198511

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg 03847 2182 oder
0171 6055295

Bauhof Brüel 038483 296824 oder
0172 3216545

Bibliothek Sternberg 03847 2712
Bibliothek Brüel 038483 298752
Heimatmuseum 03847 2162
Kindergarten Sternberg 03847 2465
Hort Sternberg 03847 311945
Grundschule Sternberg 03847 2622
Grundschule Brüel 038483 293010
Grundschule Dabel 038485 20242
Regionale Schule Brüel 038483 293030
Sporthalle Sternberg 03847 2713
Sporthalle Brüel 038483 20040
Sportlerheim Sternberg 03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage) 03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk) 03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119336 und

0171 7119337

Öffnungszeiten der Verwaltung  
des Amtes Sternberger Seenlandschaft  
und des Bürgerbüros in Brüel
Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, 
Finanzverwaltung
Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz, 
Friedhofsverwaltung

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Kfz-Zulassung, Füh-
rerscheinangelegenheiten, Schüler- und Meister-BaFöG, Kita-
Förderung, Katasterauszüge

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Brüel
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Wohngeldbehörde

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Touristinformation Sternberg

Mai bis September:
Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 17:00 Uhr
Juli und August
zusätzlich Sonnabend 10:00 - 16:00 Uhr
Oktober bis April:
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
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Heimatstube Dabel
W.-Pieck-Str. 20
19406 Dabel
Tel.: 038485 20420

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:
E.-Thälman-Str. 3
Tel.: 279378

Öffnungszeiten:
montags - donnerstags 11:00 - 18:00 Uhr
freitags 10:00 - 17:00 Uhr

Der Kinder- u. Jugendclub hat auch zu diesen Zeiten geöffnet.
Im Mgh gibt für alle Bürger auch die gelben Säcke.

Anke Zelas
Jugendsozialarbeiterin

Sprechzeiten des Jugendamtes
Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Neumann
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg
03871 722-5169

Termine bzw. Sprechzeiten nach Vereinbarung!

Außensprechstunde des Jugendamtes
Ab dem 03.06.2019 gibt es wieder eine Außensprechstunde des 
Jugendamtes LWL-PCH für den Bereich Stadt Sternberg und 
Umgebung (nicht Stadt Brüel und Umland) Beginnend mit dem 
03.06.2019, findet diese immer 14-täglich, montags, in der 
Zeit zwischen 08:00 - 16:00 Uhr, in den Räumlichkeiten der 
Erziehungsberatungsstelle des DRK Sternberg, Finken-
kamp 5, statt. Eine vorherige Terminabsprache wird aufgrund 
von vielen Außenterminen unter der Telefonnummer 03871 
7225169 empfohlen.
Bitte beachten Sie, dass ich im Falle von Umgangs-, Trennungs- 
und Scheidungsproblematiken lediglich die Erstberatung über-
nehmen kann. Der hierfür zuständige Kollege, Herr Parlow, ist 
unter 03871 7225105 ausschließlich in Parchim erreichbar.

M. Neumann
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin
Tel: +49 3871 722-5169
Fax: +49 3871 72277-5169
E-Mail: mneumann@kreis-lup.de

Schiedsstelle in Sternberg

Antje Kühl
Tel.: 0172 9647267
E-Mail: schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Die Außensprechtage sind immer an jedem 1. Mittwoch im  
Monat!
Der Außensprechtag findet im alten Postgebäude nebenan 
statt, Am Markt 3, Seiteneingang links.

Stadtarchiv der Stadt Sternberg

Frau Petra Rauchfuß
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Telefon: 03847 4367797
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de

Sprechzeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliotheken  
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24, Tel.-Nr.: 03847 2712

Montag von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 08:00 bis 10:30 Uhr

von 16:30 bis 17:30 Uhr

Stadtbibliothek Brüel

August-Bebel-Straße 1
Tel.-Nr.: 038483 298752

Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20
Montag, Dienstag
und Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum

Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr

Heimatstube Brüel
August-Bebel-Str. 1, 19412 Brüel (im Bürgerhaus)

ist geöffnet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 
17:00 Uhr

außerhalb der Öffnungszeiten nach tel. Voranmeldung bei:
J. Goldberg: 038483 20357
R. Bründel: 038483 20404 oder 0152 51082834
H. Gröger: 038483 20551 oder 0152 24413357

Der Freundeskreis der Heimatstube Brüel
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Information der Stadtwerke Sternberg

zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen 
und abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:
NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter
Tel.: 03881 756490
Fax: 03881 757484
oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119337

Ihre Stadtwerke

Information der EURAWASSER Nord GmbH
Für die Störungsbeseitigung in der Trinkwasserversorgung und 
in der Abwasserentsorgung erreichen Sie uns:
EURAWASSER Nord GmbH
Am Augraben 2
18273 Güstrow/Glasewitzer Burg
Tel.: 03843 77600
Homepage: http://www.eurawasser-nord.de
E-Mail: info@eurawasser-nord.de

Danke nach dem Jubiläum

Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Sternbergerinnen und Sternberger, 
liebe Geburtstagsgäste,
am 12.12.2019 hatte ich das Vergnügen mei-
nen 60. Geburtstag im Rathaus im Kreise 
meiner Mitarbeiter, Berufskollegen, Mitstrei-
ter auf kommunaler und gesellschaftlicher 
Ebene und liebgewonnenen Wegbegleitern 
feierlich zu begehen. Sehr gefreut habe ich 
mich darüber, dass viele Gäste meiner Einladung gefolgt waren 
und der Eine oder Andere auch spontan vorbeigeschaut hat.
Anstelle von Blumen und Geschenken hatte ich mir eine Spen-
de zur Errichtung eines Bronzemodells der Altstadt Sternberg 
gewünscht. Dank Ihrer großzügigen Unterstützung ist ein sehr 
schöner Betrag zusammengekommen, der das Fundament für 
die Umsetzung meines Vorhabens bildet. Dafür bedanke ich 
mich recht herzlich bei Ihnen.
Es bedarf weiterer Anstrengungen, um dieses Ziel zu erreichen. 
Daher würde ich mich über weitere Spenden an die Stadt Stern-
berg freuen. Mit ihrer Hilfe kann vielleicht schnell das Bronze-
modell auf dem Marktplatz errichtet werden.
So etwa könnte es aussehen.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, für das 
neue Jahr viel Glück, Gesundheit und alles Gute.

Ihr
Armin Taubenheim
Bürgermeister

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim

Telefon: 03871 722-5091
Fax: 03871 72277-5091
Internet: www.pflegestuetzpunkteMV.de

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner: Anette Zimmermann

Sprechzeiten:
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

und nach vorheriger Absprache

Suchtberatung

Ansprechpartner: Marcus Müller

Sprechzeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:00 Uhr

Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a
19406 Sternberg
Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

Redaktion Amtsblatt

Michael Schwertner
Telefon: 03847 444536
Fax: 03847 444570
E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de

WEMAG-BAE Brüeler  
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 
tagsüber unter:
• für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 

3130
• für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung 
mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsor-
gung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 
0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Was-
ser, Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 
0385 755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im 
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie tele-
fonisch vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH
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Der Bürgermeister der Gemeinde Dabel 
informiert
Zuallererst möchte ich, wenn auch ganz 
besonders, aber nicht nur den Einwoh-
nern unserer Gemeinde, ein erfolgrei-
ches und vor allem ein gesundes Jahr 
2020 wünschen. Ich hoffe, sie konnten 
gut in das neue Jahr starten.
Nun muss ich mich auch gleich zu An-
fang bei unseren Gemeindevertretern 
entschuldigen, denn wie immer kam die 
Information über die regelmäßige Her-
ausgabe des Amtsblattes zum Monats-
anfang völlig überraschend, so dass ich wahrscheinlich noch 
gar nicht alle mit meinen „Visionen“ erreichen konnte, während 
das Amtsblatt bereits ausgeliefert wurde. Aber so können sie 
voll im „Politikerstil“ behaupten, sie hätten es aus der Presse 
erfahren.
Aber Spaß beiseite, es ist tatsächlich so, dass wenn man doch 
etwas zur Ruhe gekommen ist, seine Gedanken ordnen und 
Schwerpunkte für das weitere Vorgehen setzen kann. Natürlich 
werden wir alles ausgiebig besprechen und wichtige Entschei-
dungen ausschließlich gemeinsam fällen.
Man sollte ja meinen, dass zum Jahreswechsel alles etwas ru-
higer angegangen wird, aber bestimmt haben sie unsere hell 
orange leuchtenden Gemeindearbeiter bemerkt, die zum Jah-
resende nochmal richtig rangeklotzt haben. Durch das schnee-
freie Wetter sind wir mit der Baumpflege in der Gemeinde recht 
weit gekommen, das „Grünlager“ ist beinahe komplett beräumt 
und auch in der zweiten Januarwoche waren die beiden nicht 
untätig. Die Straße der DSF im wörtlichen Sinne ist Eigentum 
der Gemeinde und hier hatte im letzten Jahr der Eigentümer 
der anliegenden Grundstücke begonnen mächtig aufzuräumen. 
Unter anderem auch die doch sehr verwahrlosten Gehwege und 
Straßenabschnitte unserer Gemeinde, ohne dies in irgendeiner 
Weise in Rechnung zu stellen. Der Grundsatz „Eigentum ver-
pflichtet“ kann hier nicht nur für die Einwohner gelten, er ist auch 
eine Verpflichtung für die Gemeinde an sich. So habe ich unsere 
Gemeindearbeiter beauftragt, die verbleibenden Abschnitte der 
Gemeindestraßen auf dem Gelände zu bereinigen und siehe 
da, unter einer Menge verrottetem Laub und Schmutz kamen 
einigermaßen begehbare Wege und eine befahrbare Wende-
schleife zum Vorschein. Hier möchte ich mal ausdrücklich die 
Einsatzbereitschaft unseren Gemeindearbeiter loben. Herr Küs-
ter und Herr Wruck haben diesen nicht unbedingt alltäglichen 
und auch sehr herausfordernden Auftrag mit sehr viel Elan und 
Überblick erledigt. Ab sofort können Müllabfuhr, Winterdienst 
und auch die Mitarbeiter und Eltern der Kita „Kunterbunt“ die 
Wendeschleife gefahrlos benutzen.
Nachteilig hat sich bisher die abgelegene Lage des Gebietes 
bemerkbar gemacht. So gab es immer wieder Sachbeschädi-
gungen und Diebstähle. Krönender Abschluss dieser Vorgänge 
war der Versuch in der Silvesternacht das Gebäude des ehema-
ligen Schlecker zu sprengen. Bei einem Testlauf der durch den 
Eigentümer geplanten Videoüberwachung für das Areal, wurde 
eine Aufzeichnung gemacht, die zeigte wie mehrere Personen 
versuchten massiv Feuerwerkskörper in Öffnungen des Gebäu-
des zu verbringen. Dabei wurde auch ein Rohr mit einer Menge 
Feuerwerkskörper gefüllt und gezündet. Auf dem Video sieht 
es so aus, als ob das für die Verursacher gewaltig nach hinten 
losging. Und obwohl man nun sagen könnte, dass Dummheit 
bestraft werden muss, hoffe ich inständig, dass niemand dabei 
verletzt wurde.
In Bezug auf diese Vorgänge scheint mir die bereits vorher 
getroffene Entscheidung des Leiters der Polizeidienststelle in 
Sternberg, die Polizeipräsenz in der Gemeinde zu erhöhen und 
auch wieder einen Kontaktbeamten einzusetzen absolut zielfüh-
rend. Die Sprechzeiten des Kontaktbeamten finden sie ab sofort 
in der Übersicht im Amtsblatt.
Als große Freude habe ich es empfunden zur Weihnachtszeit 
als Weihnachtsmann durch die Gemeinde zu streifen, eins hatte 

WEMAG Infomobil auf Tour

WEMAG Infomobil Tourenplan - 1. Halbjahr 2020

Wir sind vor Ort und für Sie da!
In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es 
gar nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem 
Grund kommen wir zu Ihnen.
Sie haben Fragen zu Ihrer Stromrechnung? Interessieren sich 
für unser Erdgasangebot? Oder denken über eine eigene PV-
Anlage nach? Alles kein Problem. Mit unserem modernen Info-
mobil sind wir regelmäßig auch in Ihrer Nähe.

Ihr wemio-Team der WEMAG

Termine für Sternberg:
Standort: Sternberg - auf dem Parkplatz Am Wall

15. Januar
19. Februar
18. März
15. April
20. Mai
17. Juni
Uhrzeit: 09:30 - 12:00 Uhr

Termine für Brüel:
Standort: Brüel vor dem Rathaus

15. Januar
19. Februar
18. März
15. April
20. Mai
17. Juni
Uhrzeit: 14:00 - 16:00 Uhr

WEMAG AG
Obotritenring 40, 19053 Schwerin
Tel.: 0385 755-2755, Fax: 0385 755-3124
E-Mail kontakt@wemag.com
www.wemag.com/infomobil

Sportangler „Widdingsbach 1991“ � Sternberg, 07.01.2020
Sternberg e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am 02.02.2020 um 10:00 Uhr  
im Sportlerheim Sternberg
Auf Beschluss des Vorstandes wird die Mitgliederversammlung 
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Bekanntgabe und Beschlussfassung zur Tagesordnung
4.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Sportjahr 

2019
5.	 Kassenbericht des Vereins für das Jahr 2019
6.	 Finanzplan 2020
7.	 Veranstaltungsplan 2020
8.	 Aussprache / Diskussion
9.	 Beschlussfassung Bericht, Kassenbericht, Finanzplan, 

Veranstaltungsplan 2020 und Entlastung des Vorstandes 
für das vergangene Geschäftsjahr

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet die letzte 
Kassierung der Beiträge für das Jahr 2020 statt.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein gesundes, glückli-
ches und
erfolgreiches Angeljahr. Petri Heil!

Armin Taubenheim
Vorsitzender
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Termine DRK Blutspende  
in Sternberg
Termine für die DRK Blutspende in Sternberg
In Sternberg findet am 27. und 28. Januar im DRK-Senioren-
zentrum, Am Berge 1 A die nächste Möglichkeit der Blutspende 
statt. Spendezeit ist jeweils von 14:00 bis 18:30 Uhr.

ASB Kita Kunterbunt in Dabel

Wir backen uns eine/n Erzieher/in

Unsere fleißigen kleinen Köche und Bäcker haben sich Ge-
danken gemacht, was alles in ihrem/er Erzieher/in stecken 
soll.

Zutaten Sie/Er soll:
•	 liebevoll und stark sein
•	 basteln, malen und 

schreiben können
•	 Geschichten erzählen
•	 lustig und albern sein
•	 backen und arbeiten 

können
•	 gerecht sein und uns 

helfen
•	 immer gebadet sein 

und manchmal ein 
Kleid tragen

•	 muss wunderschön 
schick aussehen und 
nach Parfüm riechen

•	 uns ernst nehmen

Wenn Du das alles bist und Lust hast, mit uns die Welt zu 
entdecken, dann melde Dich gaaaaaaaaanz schnell bei 
uns. Wir freuen uns auf Dich!

gez. Die kleinen Superbäcker

Für unsere Kita Kunterbunt in Dabel  
suchen wir eine/n Erzieher/in in Teilzeit.
Wir betreuen hier 67 Kinder im Alter von 3 Monaten bis 
11 Jahren in teiloffener Arbeit nach dem Situationsansatz. 
PARTIZIPATION wird bei uns groß geschrieben. Wir sehen 
uns als Partner und Begleiter der Kinder, mit denen wir ge-
meinsam die Welt entdecken. Weitere Infos finden Sie unter: 
www.asb-sn-pch.de

Wir wünschen uns:
•	 engagiertes und eigenverantwortliches Handeln
•	 aktive Mitarbeit an der Entwicklung der Einrichtung
•	 fachkundige pädagogische Arbeit, einen anerkannten 

Berufsabschluss nach KiföG M-V
•	 Flexibilität und Belastbarkeit, eine ausgeprägte Team-

fähigkeit

Wir bieten:
•	 leistungsbezogene und ortsübliche Vergütung
•	 Möglichkeiten, sich über das übliche Maß hinaus, 
•	 in die gelingende Entwicklung unserer Einrichtung 

einzubringen
•	 ein sehr engagiertes, offenes Team
•	 zahlreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 

sowie bereichernde Fachberatung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
ASB Kita Kunterbunt
Straße der DSF 27
19406 Dabel
Ansprechpartner: Frau Zielke
oder per Mail an: zukunft@asb-sn-pch.de; bei Fragen rufen 
Sie uns gerne an: 038485 20475

ich dabei jedoch nicht bedacht. Normalerweise wird der Sack 
immer leerer, in meinem Fall wurde er aber immer voller mit An-
regungen und Wünschen unserer Einwohner. All das werde ich 
in die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung mitnehmen.
Los geht es am 23. Januar mit der öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Jugend, Kultur, Soziales und Tourismus. 
Hier werden wir uns ausgiebig mit dem Wunsch einiger Eltern 
beschäftigen, einen zentral gelegenen Hort in der Gemeinde zu 
etablieren. Dazu sind sowohl die Träger der bestehenden Hor-
te, die Leiter und Erzieher der Einrichtungen, zuständige Mitar-
beiter des Jugendamtes Parchim und des Amtes Sternberger 
Seenland als auch die Eltern und alle interessierten Einwohner 
der Gemeinde eingeladen.
Weitere Themen der nächsten Sitzungen werden unter anderem 
der Abschluss der Planungen für den Mattenstieg, die Anbrin-
gung von ausreichend Müllbehältern in der Gemeinde, der Breit-
bandausbau und die Nutzung unseres Gemeindehauses sein.
Gerade zum Gemeindehaus gab es viele Anregungen. So ha-
ben sich mehrere Einwohner bereiterklärt, die Heimatstube, 
unter der Voraussetzung sie in das Erdgeschoss zu verlegen, 
wiederzubeleben. Auch besteht der Wunsch, die Bibliothek 
ebenfalls im Erdgeschoss unterzubringen. Und nicht zuletzt 
könnte unser Begegnungstreff etwas moderner gestaltet wer-
den. Natürlich werden wir dabei auch die Möglichkeiten eines 
vernünftigen Platzes für unsere Jugendlichen abchecken.
Wohl oder übel müssen wir uns in der Gemeindevertretung 
auch mit der Anpassung unseres Haushaltsplans an die neuen 
Gesetzeslagen auseinandersetzen. Laut unserer Landesregie-
rung sollen die Gemeinden ja gestärkt werden. Harren wir also 
der Dinge die da kommen, hoffen das Beste und erwarten das 
Schlimmste.

In Bezug auf diese Vorgänge scheint mir die bereits vorher getroffene Entscheidung des Leiters der 
Polizeidienststelle in Sternberg, die Polizeipräsenz in der Gemeinde zu erhöhen und auch wieder 
einen Kontaktbeamten einzusetzen absolut zielführend. Die Sprechzeiten des Kontaktbeamten 
finden sie ab sofort in der Übersicht im Amtsblatt.

Als große Freude habe ich es empfunden zur Weihnachtszeit als Weihnachtsmann durch die 
Gemeinde zu streifen, eins hatte ich dabei jedoch nicht bedacht. Normalerweise wird der Sack immer 
leerer, in meinem Fall wurde er aber immer voller mit Anregungen und Wünschen unserer 
Einwohner. All das werde ich in die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung mitnehmen.

Los geht es am 23. Januar mit der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur, 
Soziales und Tourismus. Hier werden wir uns ausgiebig mit dem Wunsch einiger Eltern beschäftigen, 
einen zentral gelegenen Hort in der Gemeinde zu etablieren. Dazu sind sowohl die Träger der 
bestehenden Horte, die Leiter und Erzieher der Einrichtungen, zuständige Mitarbeiter des 
Jugendamtes Parchim und des Amtes Sternberger Seenland als auch die Eltern und alle interessierten 
Einwohner der Gemeinde eingeladen.

Weitere Themen der nächsten Sitzungen werden unter anderem der Abschluss der Planungen für 
den Mattenstieg, die Anbringung von ausreichend Müllbehältern in der Gemeinde, der 
Breitbandausbau und die Nutzung unseres Gemeindehauses sein.

Gerade zum Gemeindehaus gab es viele Anregungen. So haben sich mehrere Einwohner 
bereiterklärt, die Heimatstube, unter der Voraussetzung sie in das Erdgeschoss zu verlegen, 
wiederzubeleben. Auch besteht der Wunsch, die Bibliothek ebenfalls im Erdgeschoss unterzubringen. 
Und nicht zuletzt könnte unser Begegnungstreff etwas moderner gestaltet werden. Natürlich werden 
wir dabei auch die Möglichkeiten eines vernünftigen Platzes für unsere Jugendlichen abchecken.

Wohl oder übel müssen wir uns in der Gemeindevertretung auch mit der Anpassung unseres 
Haushaltsplans an die neuen Gesetzeslagen auseinandersetzen. Laut unserer Landesregierung sollen 
die Gemeinden ja gestärkt werden. Harren wir also der Dinge die da kommen, hoffen das Beste und 
erwarten das Schlimmste.

Zu guter Letzt noch eine Sache, die mir persönlich besonders 
am Herzen liegt. Vielleicht haben es einige von ihnen bemerkt. 
Ab und an leuchtete an der Mühle nicht nur die 
Weihnachtsbeleuchtung. Die Gemeinde, einige unserer 
Vereine und auch einige Gewerbetreibende tragen die Mühle 
in Wappen und Logos, da fände ich es äußerst gut das Original 
im wahrsten Sinne des Wortes ins rechte Licht zu setzen. Die 
ersten Tests habe ich bereits, natürlich in enger Absprache mit 
Familie Döscher, durchgeführt. Dabei wurde ich tatkräftig von 
einem meiner Nachbarn unterstützt und von unserem 
Elektriker Volker Schliehe beraten, der mir bei der technischen 
Umsetzung auch bereits Unterstützung zugesagt hat. Probiert 
haben wir verschiedenen Scheinwerferarten und verschiedene 

Winkel, sind aber noch nicht zu einem abschließend schönen Ergebnis gekommen. Die Mühle liegt in 
privater Hand, was bedeutet, dass ich trotz meiner Funktion als Bürgermeister schwerlich 
Gemeindevermögen dazu zur Verfügung stellen kann. Ich halte das auch gar nicht für nötig, denn 

Zu guter Letzt noch eine Sache, die mir persön-
lich besonders am Herzen liegt. Vielleicht haben 
es einige von ihnen bemerkt. Ab und an leuchtete 
an der Mühle nicht nur die Weihnachtsbeleuch-
tung. Die Gemeinde, einige unserer Vereine und 
auch einige Gewerbetreibende tragen die Mühle 
in Wappen und Logos, da fände ich es äußerst 

gut das Original im wahrsten Sinne des Wortes ins rechte Licht 
zu setzen. Die ersten Tests habe ich bereits, natürlich in enger 
Absprache mit Familie Döscher, durchgeführt.
Dabei wurde ich tatkräftig von einem meiner Nachbarn unter-
stützt und von unserem Elektriker Volker Schliehe beraten, der 
mir bei der technischen Umsetzung auch bereits Unterstützung 
zugesagt hat. Probiert haben wir verschiedenen Scheinwerfer-
arten und verschiedene Winkel, sind aber noch nicht zu einem 
abschließend schönen Ergebnis gekommen. Die Mühle liegt in 
privater Hand, was bedeutet, dass ich trotz meiner Funktion als 
Bürgermeister schwerlich Gemeindevermögen dazu zur Verfü-
gung stellen kann. Ich halte das auch gar nicht für nötig, denn 
steht die Anlage erstmal, beläuft sich der Stromverbrauch auf 
knapp 10 Euro im Monat. Möchten sie mich also bei diesem Pro-
jekt unterstützen, bitte ich sie einfach Kontakt mit mir aufzuneh-
men. Es wäre mir eine große Freude spätestens zum Mühlen-
fest am Pfingstwochenende die Beleuchtung in den offiziellen 
Betrieb zu stellen und auf der Sponsorentafel dann hoffentlich 
viele Namen zu finden.

Wir haben zudem geänderte Öffnungszeiten der Bibliothek:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Es gibt ab sofort wieder Sprechzeiten für den Kontaktbe-
amten der Gemeinde Dabel am:
Januar
Mittwoch, 15.01.2020
Mittwoch, 22.01.2020
Mittwoch, 29.01.2020
Februar
Mittwoch, 12.02.2020
Mittwoch, 19.02.2020
Jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr im Begegnungstreff, W.-Pieck-
Str. 20

Ihr Jörg Neumann
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Amtsbereich Sternberger Seenlandschaft: Mustin, Witzin

Gemäß § 41 „Besondere Pflichten bei der Gewässerunterhal-
tung“ des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (WHG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBI. 
I S. 2585 ff.), mit § 66 des Wassergesetzes des Landes M-V 
(LWaG M-V) vom 30.11.1992 (GVOBI. M-V S. 669), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17.12.2015 (GVOBI. M-V 
S. 583, 584) und der Satzung unseres Verbandes.
(1) Soweit es zur ordnungsgemäßen Unterhaltung eines oberir-
dischen Gewässers erforderlich ist, haben
1. die Gewässereigentümer Unterhaltungsmaßnahmen am 

Gewässer zu dulden,
2. die Anlieger und Hinterlieger zu dulden, dass die zur Un-

terhaltung verpflichtete Person oder ihre Beauftragten die 
Grundstücke betreten, vorübergehend benutzen und aus 
ihnen Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen, wenn 
diese anderweitig nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten 
beschafft werden können. Hinterlieger sind die Eigentümer 
der an Anliegergrundstücke angrenzenden Grundstücke 
und die zur Nutzung dieser Grundstücke Berechtigten,

3. die Anlieger zu dulden, dass die zur Unterhaltung verpflich-
tete Person die Ufer bepflanzt,

4. die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern zu 
dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder 
unterbrochen wird.

Die zur Unterhaltung verpflichtete Person hat der duldungs-
pflichtigen Person die beabsichtigten Maßnahmen rechtzeitig 
vorher anzukündigen. Weitergehende Rechtsvorschriften der 
Länder bleiben unberührt.
(2) Die nach Absatz 1 Verpflichteten haben Handlungen zu un-
terlassen, die die Unterhaltung unmöglich machen oder wesent-
lich erschweren würden.
(3) Die Anlieger können verpflichtet werden, die Ufergrundstü-
cke in erforderlicher Breite so zu bewirtschaften, dass die Unter-
haltung nicht beeinträchtigt wird.
(4) Entstehen durch Handlungen nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 
1 bis 3 Schäden, so hat der Geschädigte gegen die zur Unter-
haltung verpflichtete Person Anspruch auf Schadenersatz.
Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen Grundstücken 
(An- und Hinterlieger), Inhabern von Fischereirechten, Mitglie-
dern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird hiermit die Mög-
lichkeit auf Anhörung bzw. zur schriftlichen Äußerung gewährt.

gez. Neumann
Verbandsvorsteher

Gewässerschauplan 2020

Öffentliche Bekanntmachung

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Teterower Chaussee 23
18273 Güstrow OT Klueß
Tel. 03843 213062

Der Wasser- und Bodenverband „Nebel“ Güstrow führt entspre-
chend seiner Satzung die Gewässerschau der Wasserläufe II. 
Ordnung lt. Terminplan durch.

Treffpunkt ist jeweils 9:00 Uhr
Interessierte Anlieger und Bürger sind eingeladen.

Termin Schaubereich - 
Gemeinde

Treffpunkt Schaubeauf-
tragte

03.03. Krakow am See, 
Kuchelmiß, 
Reimershagen,
Dobbin/Linstow, 
Hohen Wangelin, 
Dahmen, Jabel, 
Klocksin, Neu 
Garz, Nossentiner 
Hütte, Plau am 
See, Vollrathsruhe,
Hoppenrade, 
Mühl-Rosin

Amt Krakow 
am See, 
Bauamt

Herr Baldermann

DRK-Ortsverein  
Sternberger Seenlandschaft
Hiermit lade ich im Namen des Vorstandes alle Mitglieder des 
DRK-Ortsverein Sternberger Seenlandschaft, die ihren Wohn-
sitz im Amt Sternberger Seenlandschaft haben, zu einer Mitglie-
derversammlung

am Mittwoch, dem 26.02.2020, um 18:00 Uhr,
in das Seniorenzentrum Sternberg, Am Berge 1 a,

herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Jahresabschluss für das Jahr 2018
4. Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2018
5. Wirtschaftsplan 2020
6. Sonstiges

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den 
jeweiligen Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de und 
www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Info der Wohngeldbehörde  
zum Wohngeldstärkungsgesetz
Zum 1. Januar 2020 wird das Wohngeld erhöht. Dies sieht das 
Wohngeldstärkungsgesetz vor, das Bundestag und Bundesrat 
beschlossen haben. Es ist die erste Anhebung des Wohngeldes 
seit vier Jahren.
Haushalte mit einem laufenden Wohngeldbezug erhalten das 
höhere Wohngeld zu Beginn des Jahres 2020, ohne dass hier-
für ein Antrag gestellt werden muss.
Durch die nach oben verschobenen Einkommensgrenzen kön-
nen künftig auch mehr Haushalte als bisher Wohngeld erhalten. 
Gerade Haushalte, die in den letzten Jahren zum Beispiel durch 
Rentenerhöhungen aus dem Wohngeld gefallen sind, könnten 
nunmehr wieder einen Anspruch erlangen.
Ob ein Anspruch besteht und wie hoch das Wohngeld ausfällt, 
ist individuell verschieden und abhängig vom Wohnort. Die Be-
rechnung richtet sich nach der Haushaltsgröße, der Höhe der 
zuschussfähigen Miete bzw. Belastung und des Haushalts
einkommens.
Jeder, der die Voraussetzungen erfüllt, sollte seinen Anspruch 
geltend machen. Familien, die Wohngeld beziehen, können zu-
dem Leistungen für Bildung und Teilhabe erhalten. Beantragt 
werden kann Wohngeld bei der Wohngeldbehörde des Amtes 
Sternberger Seenlandschaft.
Künftig wird das Wohngeld alle zwei Jahre automatisch an die 
Entwicklung der Wohnkosten und Verbraucherpreise ange-
passt, erstmals zum 1. Januar 2022. Dadurch reduzieren sich 
die Fälle, in denen Haushalte infolge von Einkommensstei
gerungen aus dem Wohngeld fallen oder zwischen Wohngeld 
und Leistungen der Grundsicherungen wechseln.

Wasser- und Bodenverband „Nebel“

Öffentliche Bekanntmachung über  
Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern  
2. Ordnung
Im Jahr 2020 finden ganzjährig die erforderlichen Unterhal-
tungsarbeiten an Gewässern 2. Ordnung statt.
Die Arbeiten werden in folgenden Gemeinden bzw. Städten 
durchgeführt.
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gene Aufwandsentschädigung entsprechend des Absatzes 1.
(6) Die Fraktionsvorsitzenden erhalten eine monatliche funk-
tionsbezogene Aufwandsentschädigung in Höhe von 60,00 €. 
Sie erhalten eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung 
entsprechend Absatz 1.
(7) Die Mitglieder der Gemeindevertretung, die keine funktions-
bezogene Aufwandsentschädigung nach den Absätzen 1 und 5 
erhalten, erhalten einen monatlichen Sockelbetrag in Höhe von 
10,00 €.

Artikel
Inkrafttreten
Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hohen Pritz, den 17.12.19

Jan Kessel
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Vorstehende 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung wurde 
dem Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 5 Absatz 2 Kommunalverfas-
sung M-V angezeigt.
Die vorstehende Satzung vom 17.12.19 wird im Amtsblatt des 
Amtes Sternberger Seenlandschaft Nr. 01/2020 vom 18.01.20 
öffentlich bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Absatz 5 
der Kommunalverfassung M-V nur innerhalb eines Jahres gel-
tend gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Hauptsatzung der Gemeinde Witzin
Präambel
Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. Seite 777) wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 22.08.2019 und 
nach Anzeige bei der unteren Rechtsaufsichtsbehörde nachfol-
gende Hauptsatzung erlassen:

§ 1
Wappen/Flagge/Dienstsiegel
(1) Die Gemeinde Witzin führt ein Wappen, eine Flagge und ein 
Dienstsiegel.
(2) Das Wappen zeigt eine in Blau eingezogene goldene Spitze, 
belegt mit einem blauen Mühlrad; vorn zwei gekreuzte goldene 
Giebelbretter mit nach außen gewendeten Pferdeköpfen; hinten 
ein aufrecht stehender mit der Krümme nach innen weisender 
goldener Abtstab.
(3) Die Flagge ist gleichmäßig längsgestreift von Gold und Blau. 
In der Mitte des Flaggentuchs liegt, auf jeweils zwei Drittel der 
Höhe des goldenen und des blauen Streifens übergreifend das 
Gemeindewappen. Die Höhe des Flaggentuches verhält sich 
zur Länge wie 3 zu 5.
(4) Das Dienstsiegel zeigt das Gemeindewappen mit der Um-
schrift „GEMEINDE WITZIN“.
(5) Die Verwendung des Wappens durch Dritte bedarf der Ge-
nehmigung des Bürgermeisters.

§ 2
Ortsteile
Ortsteil der Gemeinde Witzin ist Loiz. Es wird keine Ortsteil
vertretung gebildet.

§ 3
Rechte der Einwohner
(1) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister beruft durch 
öffentliche Bekanntmachung mindestens einmal im Jahr eine 
Versammlung der Einwohnerinnen und der Gemeinde ein. Die 
Versammlung der Einwohnerinnen und Einwohner kann auch 
begrenzt auf Ortsteile durchgeführt werden.

04.03. Sarmstorf, Kuhs, 
Laage, Bereich 
Weitendorf Dolgen 
am See, 
Hohen Sprenz, 
Dummerstorf
Plaaz, Glasewitz, 
Diekhof, Laage, 
Liessow, Wardow

Landw. Unter-
nehmen
Sarmstorf

Herr Behnke

05.03. Mistorf, 
Lüssow, Rukieten, 
Gr. Schwiesow, 
Zepelin, Kassow, 
Wiendorf,
Güstrow

Agrofarm 
Lüssow, Büro

Herr Loeck

10.03. Lalendorf, 
Groß Wokern, 
Groß Roge, 
Dalkendorf, 
Teterow, 
Warnkenhagen

ehem. Ge-
meindebüro 
Lalendorf

Herr Böckermann

11.03. Tarnow, Dreetz, 
Gutow, Gülzow- 
Prüzen, Zehna, 
Lohmen, Kl. Upahl, 
Bützow, Dobbertin, 
Mustin, Witzin

Rinderzucht 
Tarnow GbR

Herr Neumann

3. Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung Hohen Pritz
Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. Seite 777) wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 10.12.2019 und 
nach Anzeige bei der unteren Rechtsaufsichtsbehörde nachfol-
gende 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung erlassen:

Artikel I
Die Hauptsatzung der Gemeinde Hohen Pritz vom 04.03.2013, 
geändert am 19.02.2015 und 30.01.2017, wird wie folgt geändert:
§ 7 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Alle Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für die Teil-
nahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, in die sie gewählt wurden sowie an Fraktionssitzungen 
zur Vorbereitung von Ausschusssitzungen, eine sitzungsbezo-
gene Aufwandsentschädigung in Höhe von 40,00 €.
(2) Ausschussvorsitzende erhalten für jede von ihnen geleite-
te Sitzung eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 60,00 €. Entsprechendes gilt, wenn eine Stellvertrete-
rin oder ein Stellvertreter die Ausschusssitzung leitet.
(3) Sachkundige Einwohner erhalten für die Teilnahme an den 
Sitzungen der Ausschüsse, in die sie gewählt wurden, sowie 
für die Teilnahme an Fraktionssitzungen, die der Vorbereitung 
von Ausschusssitzungen dienen, eine sitzungsbezogene Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 40,00 €.
(4) Für meherere Sitzungen an einem Tag wird nur eine sit-
zungsbezogene Entschädigung bezahlt. Die Höchstzahl der 
Sitzungen der Ausschüsse, für die sitzungsbezogene Entschä-
digung zu zahlen ist, wird auf jeweils jährlich 6 beschränkt.
(5) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält eine mo-
natliche
Aufwandsentschädigung von 700,00 €.
Die Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung Meck-
lenburg-Vorpommern folgende funktionsbezogene Aufwands-
entschädigung:

- der 1. Stellvertreter 140,00 €
- der 2. Stellvertreter 70,00 €

Neben der funktionsbezogenen Aufwandsentschädigung erhal-
ten der Bürgermeister und die Stellvertreter eine sitzungsbezo-
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2. bei überplanmäßigen Ausgaben innerhalb einer Wertgrenze 
von 1.000 € bis 4.000 € sowie bei außerplanmäßigen Aus-
gaben innerhalb einer Wertgrenze von 500 € bis 2.500 € je 
Ausgabenfall.

3. bei Veräußerung oder Belastung von Grundstücken inner-
halb einer Wertgrenze von 500 € bis 2.500 €, bei Hingabe 
von Darlehen die innerhalb eines Haushaltsjahres zurück-
gezahlt werden bis zu 2.500 € sowie bei Aufnahme von Kre-
diten des Haushaltsplanes unterhalb der Wertgrenze von 
5.000 €.

4. über Bürgschaften, den Abschluss von Gewährverträgen, 
die Bestellung sonstiger Sicherheiten für Dritte oder wirt-
schaftlich gleich zu achtende Rechtsgeschäfte bis zu einer 
Wertgrenze von 1.000 €.

(4) Der Hauptausschuss nimmt die Aufgaben des Finanzaus-
schusses wahr. Dazu zählen das Finanz- und Haushaltswesen, 
Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstige Abgaben.
(5) Die Gemeindevertretung ist laufend über die Entscheidun-
gen des Hauptausschusses zu informieren.

§ 6
Ausschüsse
(1) Es werden folgende Ausschüsse gebildet:

Name Besetzung, Aufgabengebiet
Ausschuss für
Gemeindeentwicklung, 
Bau, Verkehr, Tourismus 
und Umwelt

3 Mitglieder der Gemeindever-
tretung
2 sachkundige Einwohnerin-
nen/Einwohner
Aufgaben: Flächennutzungs-
plan, Bauleitplanung, Wirt-
schaftsförderung, Hoch-, 
Tief- und Straßenbauange-
legenheiten, Denkmalpflege, 
Kleingartenanlagen, Ordnung, 
Sicherheit, Umwelt- und Natur-
schutz, Landschaftspflege

Ausschuss für Schule,
Jugend, Kultur und Sport

3 Mitglieder der Gemeindever-
tretung
2 sachkundige Einwohnerin-
nen/ Einwohner
Aufgaben: Schul- und Kultur-
angelegenheiten, Kulturförde-
rung und Sportentwicklung, 
Jugendförderung, Kinderta-
gesstätten, Sozialwesen Frem-
denverkehr

Rechnungsprüfungsaus-
schuss

2 Mitglieder der Gemeindever-
tretung,
1 sachkundige Einwohnerin/
Einwohner
Aufgaben: Begleitung der 
Haushaltsführung, Prüfen der 
Jahresrechnung

(2) Die Ausschusssitzungen sind öffentlich.

§ 7
Bürgermeisterin/Bürgermeister
(1) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister trifft Entschei-
dungen unterhalb der folgenden Wertgrenzen:

1. über Verträge, die auf einmalige Leistungen von 1.000 € ge-
richtet sind sowie bei wiederkehrenden Leistungen von 250 
€ pro Monat

2. über überplanmäßige Ausgaben von 1.000 € sowie bei 
außerplanmäßigen Ausgaben von 500 € je Ausgabenfall

3. bei Veräußerungen oder Belastung von Grundstücken von 
500 €, bei Hingabe von Darlehen die innerhalb eines Haus-
haltsjahres zurückgezahlt werden von 10.000 € sowie bei 
Aufnahme von Krediten im Rahmen des Haushaltsplanes 
von 50.000 €.

(2) Die Gemeindevertretung ist laufend über die Entscheidun-
gen im Sinne des Abs. 1 zu unterrichten.
(3) Verpflichtungserklärungen der Gemeinde bis zu einer Wert-

(2) Anregungen und Vorschläge der Versammlung der Einwoh-
nerinnen und Einwohner in Selbstverwaltungsangelegenheiten, 
die in der Gemeindevertretersitzung behandelt werden müssen, 
sollen dieser in einer angemessenen Frist zur Beratung vorge-
legt werden.
(3) Bei wichtigen Planungen und Vorhaben, die von der Ge-
meinde oder auf ihrem Gebiet von einem Zweckverband durch-
geführt werden, sollen die Einwohnerinnen und Einwohnermög-
lichst frühzeitig über die Grundlagen, Ziele und Auswirkungen 
wenn nicht anders, in einer Einwohnerversammlung oder durch 
Information im Bekanntmachungsblatt oder im Rahmen der Fra-
gestunde unterrichtet werden.
Soweit Planungen bedeutsame Investitionen oder Investitions-
fördermaßnahmen betreffen, sind die beabsichtigte Finanzie-
rung und die möglichen Folgen des Vorhabens für die Steuern, 
Beiträge und Hebesätze der Gemeinde darzustellen. Den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern ist Gelegenheit zur Äußerung 
auch im Rahmen der Fragestunde zu geben.
(4) Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Witzin erhal-
ten die Möglichkeit, in einer Fragestunde vor Beginn des öffent-
lichen Teils der Gemeindevertretersitzung Fragen an alle Mit-
glieder der Gemeindevertretung sowie die Bürgermeisterin oder 
den Bürgermeister zu stellen und Vorschläge oder Anregungen 
zu unterbreiten. Die Fragen, Vorschläge und Anregungen dürfen 
sich dabei nicht auf Beratungsgegenstände der nachfolgenden 
Sitzung der Gemeindevertretung beziehen. Für die Fragestunde 
ist eine Zeit bis zu 30 Minuten vorzusehen.
(5) In den Fällen nach Abs. 3 kann sich diese nach Bedarf auf 
45 Minuten erhöhen.
(6) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister ist verpflichtet, 
im öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung über 
wichtige Gemeindeangelegenheiten zu berichten.

§ 4
Gemeindevertretung
(1) Die Gemeindevertretersitzungen sind öffentlich.
(2) Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung sollen 
spätestens fünf Arbeitstage vor der Sitzung bei der Bürgermeis-
terin oder dem Bürgermeister eingereicht werden. Mündliche 
Anfragen während der Gemeindevertretersitzung sollen, sofern 
sie nicht in der Sitzung selbst beantwortet werden können, spä-
testens innerhalb von 14 Tagen schriftlich beantwortet werden.
(3) Die Öffentlichkeit ist grundsätzlich in folgenden Fällen aus-
geschlossen:

1. einzelne Personalangelegenheiten außer Wahlen
2. Steuer- und Abgabenangelegenheiten Einzelner
3. Grundstücksgeschäfte
4. Vergabe von Aufträgen
5. Rechnungsprüfungsangelegenheiten außer dem Abschluss- 

bericht

Sofern keine überwiegenden Belange des öffentlichen Wohls 
oder berechtigte Interessen Einzelner betroffen sein, sind auch 
die Angelegenheiten der Ziffern 1 - 5 in öffentlicher Sitzung zu 
behandeln.

§ 5
Hauptausschuss
(1) Es wird ein Hauptausschuss gebildet, dem neben dem Bür-
germeister vier weitere Gemeindevertreter angehören. Die Sit-
zungen des Hauptausschusses sind nicht öffentlich.
(2) Außer den ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben obliegen 
dem Hauptausschuss alle Entscheidungen, die nicht nach § 22 
Abs. 3 KV M-V als wichtige Angelegenheiten der Gemeindever-
tretung vorbehalten sind bzw. durch die folgenden Vorschriften 
dem Bürgermeister übertragen werden. Davon unberührt blei-
ben die dem Bürgermeister gesetzlich übertragenen Aufgaben.
(3) Der Hauptausschuss trifft Entscheidungen nach § 22 Abs. 4 
KV M-V unterhalb folgender Wertgrenzen:

1. über Verträge, die auf einmalige Leistungen gerichtet sind, 
innerhalb einer Wertgrenze von 1.000 € bis 5.000 € sowie 
bei wiederkehrenden Leistungen innerhalb einer Wertgren-
ze von 250 € bis 500 € pro Monat.
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blatt Sternberger Seenlandschaft“ bekannt gemacht. Das Be-
kanntmachungsblatt des Amtes erscheint monatlich und wird 
kostenlos in alle Haushalte geliefert. Es kann weiterhin einzeln 
oder im Abonnement bei der Stadt Sternberg, Am Markt in 
19406 Sternberg bezogen werden.
(5) Ist die öffentliche Bekanntmachung einer ortsrechtlichen Be-
stimmung in üblicher Form infolge höherer Gewalt oder sonsti-
ger unabwendbarer Ereignisse nicht möglich, so ist diese durch 
Aushang an den Bekanntmachungstafeln zu veröffentlichen. In 
diesen Fällen ist die Bekanntmachung in der Form nach Abs. 
1 unverzüglich nachzuholen, sofern sie nicht durch Zeitablauf 
gegenstandlos geworden ist.
Die Bekanntmachungstafeln befinden sich in:
Witzin, Häuslerstraße, vor der Kirche
Loiz, Lindenweg 12, Bushaltestelle
(6) Die Niederschriften über den öffentlichen Teil der Gemeinde-
vertretersitzungen sind gemäß Absatz 1 einzusehen.

§ 10
Inkrafttreten
(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Witzin, den 06.01.2020

Hüller
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Vorstehende Hauptsatzung der Gemeinde Witzin wurde dem 
Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 5 Absatz 2 Kommunalver-
fassung M-V angezeigt. Der Landrat hat mit Schreiben vom 
09.12.2020 keine Verletzung von Rechtsvorschriften geltend 
gemacht.
Die Hauptsatzung der Gemeinde Witzin vom 06.01.2020 wird im 
Amtsblatt des Amtes Sternberger Seenlandschaft Nr. 01/2020 
vom 18.01.2020 öffentlich bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5  
Absatz 5 der Kommunalverfassung M-V nur innerhalb eines 
Jahres geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Ver-
letzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungs-
vorschriften.

3. Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung Weitendorf
Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Weitendorf vom 
04.09.2019 und nach Anzeige bei der unteren Rechtsaufsichts-
behörde folgende 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
erlassen:

Artikel I
Die Hauptsatzung der Gemeinde Weitendorf vom 18.12.2014, 
zuletzt geändert durch die 2. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde Weitendorf vom 07.11.2016, wird wie 
folgt geändert:

1. § 6 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
(2) Die Sitzungen der Ausschüsse sind öffentlich, die Sit-
zungen des Rechnungsprüfungsausschusses finden nicht 
öffentlich statt.

2. Der § 8 wird wie folgt neu gefasst:
§ 8 Entschädigungen
(1) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält eine 
funktionsbezogene Aufwandsentschädigung von 700,00 €/
monatlich. 
Spätestens nach 3 Monaten Vertretung entfällt die Auf-
wandsentschädigung für die Bürgermeisterin oder den Bür-
germeister. 

grenze von 750 € bzw. bei wiederkehrenden Verpflichtungen 
von 250 € pro Monat können von der Bürgermeisterin oder vom 
Bürgermeister allein bzw. durch einen von ihr oder ihm beauf-
tragten Bediensteten des Amtes in einfacher Schriftform ausge-
fertigt werden. Bei Erklärungen gegenüber einem Gericht liegt 
diese Wertgrenze bei 2.500 €.
(4) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister entscheidet 
über die Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkun-
gen oder ähnliche Zuwendungen unter 100 Euro.

§ 8
Entschädigungen
(1) Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten eine sitzungs-
bezogene Aufwandsentschädigung für die Teilnahme an Sitzun-
gen der Gemeindevertretung, Fraktionen sowie der Ausschüs-
se, in die sie gewählt worden sind, in Höhe von 40 € je Sitzung.
(2) Ausschussvorsitzende erhalten für jede von ihnen geleite-
te Sitzung eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 60 €. Entsprechendes gilt, wenn eine Stellvertreterin 
oder ein Stellvertreter die Ausschusssitzung leitet.
(3) Sachkundige Einwohner erhalten für die Teilnahme an den 
Sitzungen der Ausschüsse, in die sie gewählt wurden, sowie für 
die Teilnahme an Fraktionssitzungen, die der Vorbereitung von 
Ausschusssitzungen dienen, ein sitzungsbezogene Aufwands-
entschädigung in Höhe von 40 €.
(4) Für mehrere Sitzungen an einem Tag wird nur eine sitzungs-
bezogene Entschädigung bezahlt.
(5) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält eine funk-
tionsbezogene Aufwandsentschädigung in Höhe von 700 € mo-
natlich. Im Krankheitsfall wird diese Entschädigung 6 Wochen 
weitergezahlt. Eine Weiterzahlung erfolgt auch bei urlaubsbe-
dingter Abwesenheit, sowie diese zu vertretende Zeiten nicht 
über 3 Monate hinausgehen. Die Stellvertreter des Bürgermeis-
ters erhalten folgende funktionsbezogene Aufwandsentschädi-
gung:

der 1. Stellvertreter 140 € monatlich
der 2. Stellvertreter 70 € monatlich

(6) Neben dieser funktionsbezogenen Aufwandsentschädigung 
erhalten die Stellvertreter eine sitzungsbezogene Aufwandsent-
schädigung entsprechend Absatz 1.
(7) Die Fraktionsvorsitzenden erhalten eine funktionsbezogene 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 60 € monatlich. Sie erhal-
ten eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung entspre-
chend Absatz 1, außer für Sitzungen ihrer Fraktion.
(8) Die Mitglieder der Gemeindevertretung, die keine funktions-
bezogene Aufwandsentschädigung nach den Absätzen 5 und 
7 erhalten, erhalten einen monatlichen Sockelbetrag von 10 €

§ 9
Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Satzungen, außer Satzungen nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB), und sonstige Mitteilungen der Gemeinde Witzin, de-
ren öffentliche Bekanntmachung durch Rechtsvorschrift vorge-
geben ist, werden im Internet unter der Adresse

www.amt-ssl.de
öffentlich bekannt gemacht. Daneben kann sich jedermann Sat-
zungen der Gemeinde Witzin unter der Bezugsadresse: Amt 
Sternberger Seenlandschaft, Am Markt 1 in 19406 Sternberg 
zusenden lassen. Textfassungen sind zur Mitnahme während 
der Öffnungszeiten am Verwaltungssitz erhältlich.
(2) Die Bekanntmachung und Verkündung ist mit Ablauf des ers-
ten Tages bewirkt, an dem die Bekanntmachung in der Form 
des Abs. 1 im Internet verfügbar ist. Dieser Tag wird in der Be-
kanntmachung vermerkt.
(3) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen 
und Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. 
Die Auslegungsfrist beträgt einen Monat, soweit nicht gesetz-
lich etwas andere bestimmt ist. Beginn und Ende der Auslegung 
sind auf dem ausgelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienst-
siegel zu vermerken.
(4) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
auf Grund von Vorschriften des Baugesetzbuchs (BauGB) wer-
den durch Abdruck im amtlichen Bekanntmachungsblatt „Amts-
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Die Aushangfrist beträgt 14 Tage. In diesen Fällen ist die Be-
kanntmachung nach Absatz 1 unverzüglich nachzuholen, so-
fern sie nicht durch Zeitablauf gegenstandlos geworden ist.
(6) Die Bekanntmachungstafeln befinden sich in
- Weitendorf: Bushaltestelle Kaarzer Damm
- Sülten: Kreuzung Dorfmitte
- Jülchendorf: Dorfmitte
- Schönlage: vor dem Gutshaus
- Kaarz: Dorfmitte
(7) Die Niederschriften über den öffentlichen Teil der Ge-
meindevertretersitzungen sind entsprechend Absatz 1 ein-
zusehen.

Artikel II
Inkrafttreten
Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Weitendorf, den 07.01.2020

A. Sielaff
Bürgermeisterin

Verfahrensvermerk
Die vorstehende Hauptsatzungänderung vom wurde dem Land-
rat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsauf-
sichtsbehörde gemäß § 5 Abs. 2 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern angezeigt. Der Landrat hat 
mit Schreiben vom 09.12.19 keine Verletzung von Rechtsvor-
schriften geltend gemacht.
Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Weitendorf wird im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Am-
tes Sternberger Seenlandschaft dem „Amtsblatt Sternberger 
Seenlandschaft“ Nr. 01/2020 vom 18.01.2020 öffentlich bekannt 
gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 
5 der KV M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht wer-
den. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Das Team vom Kinderhort Sternberg  
sagt Danke

Danke
Echte

Dankbarkeit
entsteht aus einem

inneren Bedürfnis und
dem Schätzen über das, was jemand

selbstlos verschenkt hat.
Viel haben wir im letzten Jahr erlebt und erreicht.
Immer konnten wir auf Ihre Hilfe zählen.
Verschiedene Feste, auf denen Sie uns mit kleinen Leckerei-
en unterstützt haben, wurden gefeiert. Es wurden Ausflüge ge-
macht, auf den Sie uns begleitet haben.
Das gesamte Hortteam sowie alle Hortkinder, möchten sich auf 
diesem Wege, bei allen bedanken.
Des Weiteren möchten wir auch unseren herzlichsten Dank, an 
alle Vereine, Schulen, Kitas, dem Bauhof, Herrn Voss und den 
Fischern für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung, aus-
sprechen.
Wir hoffen, dass wir auch 2020 auf Sie zählen können.
Das Team vom Kinderhort Sternberg.

In diesem Fall erhält die stellvertretende Person die volle 
Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters. Für die vertretende Person entfällt die eigene 
funktionsbezogene Aufwandsentschädigung nach Absatz 2 
für die Dauer der Stellvertretung.
(2) Die Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsver-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern folgende funktionsbe-
zogene Aufwandsentschädigung:
- der 1. Stellvertreter 140,00 € monatlich
- der 2. Stellvertreter 70,00 € monatlich.
Neben dieser funktionsbezogenen Aufwandsentschädigung 
erhalten die Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädi-
gung gemäß Absatz 3.
(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung, die keine funkti-
onsbezogene Aufwandsentschädigung nach den Absätzen 
1 und 2 erhalten, bekommen einen monatlichen Sockelbe-
trag von 10,00 €.
Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für die Teilnah-
me an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, in die sie gewählt wurden, eine sitzungsbezogene 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 40,00 € je Sitzung.
Absatz 3 Satz 2 gilt auch für sachkundige Einwohnerinnen 
und Einwohner.
Ausschussvorsitzende und deren Stellvertreter erhalten für 
jede von ihnen geleitete Sitzung eine sitzungsbezogene 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 60,00 €.
(4) Pro Tag darf nur ein Sitzungsgeld gewährt werden. Die 
Höchstzahl der Sitzungen der Ausschüsse, für die eine sit-
zungsbezogene Aufwandsentschädigung zu zahlen ist, wird 
auf jeweils jährlich sechs beschränkt.

3. § 9 wird wie folgt neu gefasst:
§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Satzungen, außer Satzungen nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB), und sonstige Mitteilungen der Gemeinde Weiten-
dorf, deren öffentliche Bekanntmachung durch Rechtsvor-
schriften vorgegeben ist, werden im Internet unter der Adresse
www.amt-ssl.de
öffentlich bekannt gemacht. Daneben kann sich jedermann 
Satzungen der Gemeinde unter der Bezugsadresse: Amt 
Sternberger Seenlandschaft, Am Markt 1 in 19406 Stern-
berg kostenpflichtig zusenden lassen. Textfassungen der 
Satzungen werden am Verwaltungssitz in Sternberg bereit-
gehalten oder liegen zur Mitnahme, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten aus.
(2) Die Bekanntmachung und Verkündung ist mit Ablauf des 
ersten Tages bewirkt, an dem die Bekanntmachung in der 
Form nach Absatz 1 im Internet verfügbar ist. Dieser Tag 
wird in der Bekanntmachung vermerkt.
(3) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntma-
chungen aufgrund von Vorschriften des Baugesetzbuches 
(BauGB) werden durch Abdruck im amtlichen Bekanntma-
chungsblatt des Amtes Sternberger Seenlandschaft dem 
„Amtsblatt Sternberger Seenlandschaft“ bekannt gemacht. 
Das „Amtsblatt Sternberger Seenlandschaft“ erscheint mo-
natlich und wird kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der 
Gemeinde Weitendorf verteilt. Daneben ist es einzeln oder 
im Abonnement bei der Stadt Sternberg, Am Markt 1 in 
19406 Sternberg zu beziehen.
(4) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von 
Plänen und Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 
1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt einen Monat, 
soweit nicht gesetzlich etwas anderes bestimmt ist. Be-
ginn und Ende der Auslegung sind auf dem ausgelegten 
Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu vermer-
ken.
(5) Ist die öffentliche Bekanntmachung einer ortsrechtlichen 
Bestimmung in Form der Absätze 1 und 3 infolge höherer 
Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht 
möglich, so ist diese durch Aushang an den Bekanntma-
chungstafeln zu veröffentlichen. 
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19. Silvesterlauf in Witzin

Zum 19. Mal fand heute, am 
28.12.2019, unser traditio-
neller Sylvesterlauf statt, 
die Gelegenheit sich zum 
Jahresausklang noch ein-
mal sportlich zu messen, 
oder sich nach den Weih-
nachtstagen mit ihren ge-
haltvollen Menüs einfach 
einmal etwas ausgiebiger 
zu bewegen. Das Wetter 
war mit einer Temperatur 
von knapp über dem Ge-
frierpunkt zwar recht kühl 
jedoch trocken und fast 
windstill, wir hatten also 
„Läuferwetter“! Gemeldet 
hatten 65 Sportler im Alter 
von 8 bis 83 Jahren, von denen 61 Sportler finishten. Wie letztes 
Jahr waren die Sportfreunde der Laufgruppe Laage zahlreich 
angereist. Nach einer kurzen Einweisung durch unseren sportli-
chen Leiter Robert gab der Bürgermeister der Gemeinde Witzin, 
Hans Hüller, den Start zum Absolvieren der Strecken über 3 km, 
5,7 km sowie 10,3 km frei.
Über 3 km war Erik Ostertag vom LC Laage in 14:52 min als Erster 
im Ziel. Über die 5,7 km erreichte Torsten Lenz aus Brüel in einer 
Zeit von 25:21 min als Erster den Zielstrich und der Schnellste über 
10,3 km war Chris Martin aus Parchim, der für die Radgiganten 
des SV Groß Laasch startete, in 42:18 min.
Der InlineSkating Verein e. V. möchte sich ganz herzlich bei allen, 
die den Weg nach Witzin „gewagt“ haben, bedanken, ist reichlicher 
Zuspruch für uns doch der größte Ansporn, die organisatorischen 
Mühen der Veranstaltungen auch 2020 mit Freuden auf uns zu 
nehmen.
Ein etwas ausführlicherer Bericht mit Bildern und Ergebnislisten 
wird im Laufe der nächsten Woche auf unserer Website www.
skater-witzin.de erscheinen. Dort können auch die für das Jahr 
2020 geplanten Veranstaltungen eingesehen werden, zu denen 
wir euch schon jetzt gerne einladen möchten. Die Termine können 
gerne weitergegeben werden.
Wir als Verein wünschen einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
freuen uns auf ein Wiedersehen 2020!
Und immer schön sportlich bleiben!

Kita St. Martin

Auf Wiedersehen 2019 - Hallo 2020

Schon ist das Jahr 2019 vorbei und die Kindertagesstätte St. 
Martin schaut noch einmal zurück.
Im Januar startete die neue Einrichtungsleitung. Neue Ideen und 
Vorstellungen wurden mit ins Haus gebracht und so machte sich 
die Kita auf den Weg ins Jahr 2019. Vorhandene Kooperationen, 
wie z.B. mit dem Förster Herr Schilling wurden neu gestaltet. 

Rheumaliga AG Brüel

Weihnachtsmärkte 2019

„Alle Jahre wieder…“, das gilt auch für die Mitglieder der AG, 
wenn es auf die Adventszeit zugeht.
Am 2. Adventswochenende stand der Brüeler Weihnachtsmarkt 
auf dem Programm und am 3. in Blankenberg.
In Brüel wurde unser AG-Raum zu einer gemütlichen Kaffeestu-
be eingerichtet. Ein reichhaltiges Küchenbuffet konnte den Gäs-
ten angeboten werden. Es dauerte gar nicht lange, und schon 
waren alle Plätze besetzt. Liebevoll wurden die Gäste von AG-
Mitgliedern umsorgt.

Ein fester Bestandteil des Weihnachtsmarktes war die Tombola. 
Diese wird von der AG organisiert. Die Lose waren in diesem 
Jahr nach 2 Stunden alle verkauft.
Der Vorstand der AG dankt allen aktiv mitwirkenden Mitgliedern 
und den „Kuchenbäckern“. Ohne die Unterstützung kann so ein 
Tag nicht bewältigt werden.
Eine Woche später war dann Blankenberg unser Treffpunkt. Auf 
dem Bahnhofsvorplatz entstand ein kleiner feiner Weihnachts-
markt. Bei schönstem Wetter, die Sonne schien, kamen viele 
Besucher.
Auch hier wurde durch die AG eine Tombola aufgebaut. Genau-
so schnell wie in Brüel, waren die Lose verkauft.
Von den Mitgliedern wurde Kaffee, Kakao oder Tee angeboten. 
Der Erlös daraus, ging an die Gemeinde zur Gestaltung eines 
Kinderfestes.
Der Dank des Vorstandes geht auch hier an die fleißigen Helfer 
im Vorfeld und den Aktiven vor Ort.

Vorstand der Rheumaliga AG Brüel

Der Sternberger Heimatverein 
informiert:

Veranstaltungen und Termine  
im Januar/Februar

•	 17. Jan. Bowling um 19:00 Uhr im Augustiner 
(offen für alle Freunde des Bowlingsports)

•	 24. Jan. Skat um 18:00 Uhr im Vereinsheim 
(offen für alle Skatfreunde) 
Anmeldungen bis zum 22.01. erforderlich

•	 29. Jan. Klönsnack um 14:30 Uhr im Vereinsheim 
Thema: „Gornich to glöben“ 
(offen für alle Freunde der plattdeutschen Sprache) 
um Anmeldungen bis zum 27.01. wird gebeten

•	 14. Febr. Theaterfahrt mit den Klönsnackern nach Güstrow 
Beginn der Aufführung „Dat Hürrohr“ um 19:30 Uhr 
Anmeldungen erforderlich

•	 Die Danzkinnings treffen sich an den folgenden Tagen um 
14:00 Uhr im Tanzraum der Grundschule: 
27. Jan. Übungsstunde 
In der letzten Woche vor den Winterferien findet am 
Schulvormittag ein Vortanzen für die 1. Klassen statt. Der 
genaue Zeitpunkt wird noch festgelegt.
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Der SCC in der Unterwelt
Endlich ist es wieder soweit! Die be-
vorstehenden drei tollen Tage ste-
hen beim Sternberger CarnevalClub 
(SCC) unter einem Motto, das ganz 
nach dem Geschmack der Sternber-
ger Narren sein dürfte.
„Italien hat die Mafia, doch Verbrecher 
gibt es überall. Mit Gangstern, Gau-
nern und Banditen feiern wir jetzt Carneval“
Das Publikum darf unter diesem Motto gespannt sein auf diver-
se finstere Gestalten, die sich auf dem Weg ins Sternberger Ho-
tel Dreiwasser machen, denn dort beginnt ab dem 22. Februar 
2020 das närrische Treiben. Neben Gaunern und Dieben sollen 
sich auch Größen der Unterwelt aus der näheren und ferneren 
Umgebung angesagt haben.
Der SCC befindet sich derzeit in der heißen Phase der Vorbe-
reitungen und Proben und ist gespannt auf die vielen einfallsrei-
chen Kostüme seiner Gäste. Diese dürfen sich (wie vom SCC 
gewohnt) auf spannende Geschichten, viel Wortwitz und natür-
lich heiße Tänze freuen.

� Foto: Jack & Pierre

Eins der Highlights 
der Abendveran-
staltung ist Live-
Musik mit Jack & 
Pierre, die dem 
tanzwütigen Volk 
so richtig einherzen 
werden.
Die tollen Tage wer-
den mit der Abend-
veranstaltung am 
22. Februar 2020 
um 19 Uhr einge-
läutet. Am Sonntag, 
den 23. Februar 
2020 findet um 14 
Uhr der Famili-
enfasching statt, 
bevor dann am 
Rosenmontag ab 
10 Uhr alle Kinder 
aus Sternberg und 
Umgebung zum 
großen Kinderfasching eingeladen sind. Der Höhepunkt kommt 
allerdings am 24.Februar mit dem legendären Rosenmontagsball. 
Die Kenner des Sternberger Carnevals wissen, dass es hier immer 
noch eine Schippe draufgelegt wird.
Der Kartenvorverkauf startet am 25. Januar 2020 wie gewohnt im 
Tabaktreff von Janette Strack-Dziekan in der Luckower Straße 10.

Abendveranstaltung: 22.02.2020, 19:00 Uhr
Familienfasching: 23.02.2020, 14:00 Uhr
Kinderfasching: 24.02.2020, 10:00 Uhr
Rosenmontagsball: 24.02.2020, 19:00 Uhr

Der KCD Dabel informiert
„Beim KCD ist es famos, im Himmel ist die Hölle los.“

Die „Drei tollen Tage“ werfen ihre Schatten voraus und los geht 
es mit dem Kartenvorverkauf.
Am 08.02.2020 findet der Kartenvorverkauf in der Zeit von 09:00 
Uhr bis 11:00 Uhr im Begegnungstreff der Gemeinde statt.
Und wer bereits im November bei der Auftaktveranstaltung da-
bei war der konnte feststellen, dass der Saal ausgebucht war.
Also den Termin unbedingt im Kalender eintragen und dann 
Karten im Vorverkauf sichern. Ohne Eintrittskarte ist die Show 
des KCD nicht zu erleben.
Es besteht auch die Möglichkeit unter den Telefonnummern 
015228847618 bzw. 015203716811 Karten zu bestellen.
Gefeiert werden die „Drei tollen Tage“ in Dabel wieder im „Haus 

So unternahm die Einrichtung viele spannende Ausflüge in den 
Wald. Die verschiedenen Pflanzen und Tiere wurden den Kin-
dern vom Förster näher gebracht, und die Kinder konnten neue 
Erfahrungen im Wald sammeln. Herr Schilling brachte den ein-
zelnen Gruppen das Problem des Mülls im Wald sehr anschau-
lich nahe, so dass die Kinder bei jedem Spaziergang aufmerk-
sam nach Müll Ausschau halten. Auch für das Jahr 2020 sind 
weitere spannende Ausflüge mit dem Förster geplant, worauf 
sich die Kinder der Kindertagesstätte schon sehr drauf freuen.
Auch die Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde wurde in 
vielen gemeinsamen Unternehmungen umgesetzt. So wurden 
die christlichen Feiertage mit einer kleinen Andacht in der Kir-
che gefeiert. Seit Sommer 2019 kommt Frau Schön (Kirchenge-
meinde Relegionspädagogin) regelmäßig in unsere Einrichtung 
und bringt den Kindern religiöse Themen altersgerecht näher. 
Im Oktober begann der neue Pastor Herr Hecker sein Amt. Als 
er zu einem Gespräch im Dezember in der Einrichtung war, 
wurden neue Vorhaben besprochen, welche nun geplant und 
durchgeführt werden. So möchten wir am 14.01.2020 zu unserer 
kleinen Neujahrsandacht um 09:30 Uhr einladen. Die Andacht 
wird von unserem Pastor Herrn Hecker und Frau Schön beglei-
tet. Am Nachmittag findet um 14:30 Uhr für unsere Hortkinder 
die Neujahrsandacht statt.
Im September hat sich die Einrichtung für das Projekt „Kita 
2030“ beworben. Hierbei handelt es sich um die Thematik der 
„Nachhaltigkeit“ und wie dieses komplexe und wichtige Thema 
auch im Kindergarten aufgenommen werden kann. Im Oktober 
haben wir hierfür den Zuspruch bekommen und freuen uns sehr 
auf die Zusammenarbeit mit der Naturschule M-V. Wir sind ge-
spannt wo die Reise hingeht und wie wir das Thema in unserer 
alltäglichen Arbeit einbeziehen können.
Zum Schluss möchten wir uns bei all unseren Unterstützern und 
Förderer für das Jahr 2019 bedanken - VIELEN DANK! Wir freu-
en uns auf das Jahr 2020 und freuen uns auf die viele tolle und 
spannende Unternehmungen mit unseren Kindern.

Ihre Kita St. Martin

Freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit - Kitaleiter P. Kraatz 
und Förster J. Schilling� Foto: M. Röse
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Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e. V.

Der Behindertenverband lädt ein!

Am Mittwoch dem 29. Januar findet um 14:00 Uhr im DRK - Se-
niorenzentrum in Sternberg im Sportraum unsere 1 Zusammen-
kunft zum gemeinsamen Sportnachmittag statt. Jedes Mitglied 
das an dieser Veranstaltung Teilnehmen möchte, meldet sich 
bitte bei Frau Schönborn bis zum 23.01.2020 unter der Tel. 
03847-451256 an. Die Anmeldung ist nötig, da wir den Transport 
abstimmen müssen.
Bitte bringen Sie sich etwas zutrinken mit.

Der Vorstand

Seniorenbüro Sternberg

Januar 2020

Tägliche Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 09:00 - 
11:00 Uhr
Telefon: 03847 4313120

Gruppentätigkeit
Montag: 10:30 Uhr Tanzen 14-tägig

17:00 Uhr „Fit durch Yoga“
Dienstag: 08:00 Uhr Fahrt in die Soletherme 

(monatlich)
17:30 Uhr Gymnastikgruppe

Mittwoch: 09:15 Uhr Schwimmen in Güstrow 
(monatlich)

14:00 Uhr Kegeln (2. u. 4. Woche)
14:00 Uhr Knobeln (vierzehntägig)
14:00 Uhr 3. Mittwoch im Monat, 

Hörakustiker
Donnerstag: 10:00 Uhr Gymnastik Gruppe 1

17:00 Uhr Gymnastik Gruppe 2

Veranstaltungen
08.01.2020 14:00 Uhr Kegeln im Keglerheim
09.01.2020 14:00 Uhr Gesundheitsvortrag Frau 

Rapsch
14.01.2020 10:00 Uhr Andacht der evang. Kirche
21.01.2020 08:00 Uhr Fahrt Bad Wilsnack 

(Voranmeldung)
22.01.2020 14:00 Uhr Kegeln im Keglerheim
23.01.2020 14:00 Uhr Bingonachmittag mit 

Herrn Meiners
30.01.2020 14:00 Uhr Knobeln im Cafe´

Vorschau:
13.02.2020 Faschingsfeier und Geburtstag des Monats 

mit Programm
20.02.2020 Chinesisch Essen in Schwerin, Anmeldung 

sofort

Was ist los in Witzin

Wildrose“, welches sich ja bereits als super Karnevallokation 
bewährt hat.
Und damit sind wir schon bei der Bekanntgabe der Termine.
Für unsere älteren Karnevalisten bietet der KCD auch in diesem 
Jahr wieder den Karneval zur Kaffeezeit an, dieser findet bereits 
am 16.02.2020 ab 14:00 Uhr ebenfalls im „Haus Wildrose“ statt. 
Hier kostet die Eintrittskarte 10,00 € und Karten können auch in 
der Einrichtung erworben werden.
Nach dem wir in der vergangenen Saison wieder mit großer 
Beteiligung unserer jüngsten Karnevalisten den Kinderkarneval 
durchgeführt haben, wird auch in dieser Saison der Kinderkar-
neval an den Start gehen. Los geht es am 23.02.2020 um 14:30 
Uhr. Für unsere Kinder kostet die Karte 2,00 € und für die beglei-
tenden Erwachsenen 5,00 €.
Unserer großen Galaveranstaltung findet am Samstag dem 
22.02.2020 statt und alle Karnevalisten sind ganz herzlich will-
kommen. Hier geht es um 20:11 Uhr los und der Einlass ist ab 
19:00 Uhr möglich, die Karte kostet 15,00 €.
Der Rosenmontagsball wird auch in diesem Jahr an einem 
Montag stattfinden, nämlich dem 24.02.2019 und der Beginn es 
dann traditionell um 20:11 Uhr und der Einlass ist ab 19:00 Uhr 
möglich.
Im November schätzte der Präsident Manfred Schliehe ein, 
dass die Auftaktveranstaltung ein super Einstieg in die 64. Sai-
son war und er versprach ebenfalls ein super Programm zu den 
„Drei tollen Tagen“ auf die Beine zu stellen.
Die Prinzessin Janine die I. und Prinz Norman der I. sowie der 
Vorstand des KCD und sein Elferrat freuen sich auf unsere Gäs-
te im „Haus Wildrose“

Dabel Hinein

Teufel Harry Beyer zu Gast beim lieben Gott, Manfred Schliehe

Das aktuelle Prinzenpaar dieser Saison Prinzessin Janine I. und 
Prinz Norman I. 
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Volkssolidarität in Brüel

Veranstaltungsplan Februar 2020

in Brüel
Schulstraße 15
04.00.20 13:30 Uhr Preisknobeln
11.02.20 13:30 Uhr Bingo mit Herrn Klaus Kirschnick
18.02.20 13:30 Uhr Spielnachmittag
25.02.20 13:30 Uhr Preisromme

Änderungen vorbehalten!

Ortsgruppenvorsitzende Edith Gronert

Veranstaltungsplan Angelverein  
Roter See e.V. 2020

01.02. 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus
(Wahl der Kassenprüfer)

29.02. 18:00 Uhr Vereinsknobeln Gaststätte Zum Schütt in
21.03. 08:00 Uhr 1. Arbeitseinsatz Treff alte Tankstelle
28.03. Forellenangeln Vorstand/Jugend in Wismar

(Treff 06:30 Uhr Netto Parkplatz)
18.04. 08:00 Uhr 2. Arbeitseinsatz Treff Alte Tankstelle
02.05. Anangeln Treff Marktplatz 05:30 Uhr
22.08. 14:00 Uhr Paarangeln am Kreuzsee
12.09. 08:00 Uhr 3. Arbeitseinsatz Treff alte Tankstelle
10.10. 14:00 Uhr Abangeln am Roten See
18.10. 09:00 Uhr 4. Arbeitseinsatz Treff alte Tankstelle
24.10. Forellenangeln Jugend/Vorstand

(Treff 07:00 Uhr Nettoparkplatz)
31.10. 18:00 Uhr Vereinsknobeln Gaststätte Zum Schütt in

Es ist was los im Sternberger Seenland

Januar und Februar 2020

Freitag, 17.01.2019
19:00 Uhr
Basthorst • Schloss Basthorst
A Tribute To The BEATLES Dinnershow
Die Berühmteste Band aller Zeiten zu Gast
Reservierungen: Tel.: 03863 525124
19:00 Uhr
Sternberg • Restaurant „Augustiner“
Bowlingabend des Sternberger Heimatvereins e. V.
(offen für alle Freunde des Bowlingssports)

Sonnabend, 18.01.2020
18:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“ • Lindenstr. 13a • Grill-
kota
„Jungs grillen anders“ - ein Jungs-Grillabend
Reservieren Sie sich einen Heutisch in der mollig warmen Grill-
kota.
Speisen von der Feuerplatte und Getränke aus der Kükenbar.
Stimmungsvolle Atmosphäre und Tanz ums Feuer.
Kartenvorverkauf: Tel.: 038485 20312
19:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Bauer Korl´s Witzdedinner- das lustige Abendessen
Kartenvorverkauf:
Golchener Hof • Tel.: 038483 29280
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847 444535

Gelebte Tradition schon vor Weihnachten
Am vergangenen Freitag fand das traditionelle Weihnachtstur-
nier des Brüeler SV statt. Anders als in den Vorjahren hatte der 
Vorstand diesmal aus organisatorischen Gründen bereits vor 
den Festtagen eingeladen. Die Anziehungskraft dieses belieb-
ten Höhepunktes im Vereinsleben bei Aktiven und Fans litt unter 
dem etwas frühere Termin keinesfalls.
So waren es 7 Mannschaften, die um den Wanderpokal wett-
eiferten. Die erste Senioren des BSV stellte genau wie die A-
Jugend der Spielgemeinschaft Sternberg/Brüel je zwei Teams. 
Die Alten Herren, der Vorstand und die Gäste von den Penziner 
Kickers ergänzten das Teilnehmerfeld. Gespielt wurde im Mo-
dus „jeder gegen jeden“.
Die Zuschauer sahen interessante und torreiche Spiele auf ho-
hem Niveau, die vom Schiedsrichterteam um Enrico Jedecke 
ohne größere Probleme sicher geleitet wurden. Die Spannung 
hielt durch die ausgeloste Reihenfolge der Ansetzungen und 
der Tatsache, dass keine Mannschaft spielerisch abfiel bis zum 
Schluss. Am Ende gab es dann sogar eine zumindest kleine 
Überraschung. Denn mit der 1. Senioren B war es nicht der 
Topfavorit der sich den Pokal sichern konnte. 16 Punkte aus 5 
Siegen und einem Unentschieden gegen die Alten Herren reich-
ten dem Team. Entscheidend war dabei sicherlich der hart er-
kämpfte 1:0 Sieg gegen den später Zweitplatzierten 1. Senioren 
A (15 Punkte) Ebenfalls etwas überraschend sicherte sich der 
Vorstand mit seinen sonst überwiegend bei den Alten Herren 
aktiven Spielern den Bronzerang (10 Punkte). Die ehrgeizigen 
und talentierten Spieler der A-Jugend 1 mussten sich diesmal 
-noch- mit dem 4. Platz zufriedengeben. Es folgten die Alten 
Herren, die A-Jugend 2 und die Penziner Kickers.
Die erfahrene und wie immer souveräne Turnierleitung um Wolf-
gang Klein und Jürgen Frischauf hatte nur einmal Schwierigkei-
ten, nämlich als es um die Wahl zum besten Torwart des Tur-
niers ging. Alle 7 Schlussmänner konnten sich auszeichnen und 
zeigten teilweise spektakuläre Paraden, die eine Entscheidung 
wirklich sehr schwer machten. Die Jury einigte sich schluss-
endlich auf Erik Görtemöller von den 1. Senioren B, dem das 
Kunststück gelang, in allen 6 Spielen seinen Kasten sauber zu 
halten. Leichter, da eindeutiger war der Titel „Bester Torschütze“ 
zu vergeben. Die Torjägerkanone sicherte sich Paul Apel von 
der 1. Senioren A mit 8 erzielten Treffern.
Bei Bier, Bockwurst und leckeren belegten Brötchen vom „Gast-
stättenteam“ Manja, Bianca und Katharina wurden die einzel-
nen Szenen natürlich dann noch ausgewertet und diskutiert. Zu-
schauer und Aktive waren sich einig, dass es wieder eine sehr 
gelungene Veranstaltung war die als gute Tradition unbedingt 
auch in den nächsten Jahren fortgesetzt werden soll.

Rene Bartel
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Freitag, 14.02.2019
19:30 Uhr
Sternberg/Güstrow
Klönsnacker des Sternberger Heimatvereins e. V.
Theaterbesuch in Güstrow
Aufführung: „Dat Hürrohr“
(offen für alle Freunde der plattdeutschen Sprache)
Anmeldung erforderlich
Tel.: Anke Bittermann 03847 2490

Bitte melden Sie uns die bereits feststehenden Veranstal-
tungen für das Jahr 2020 per E-Mail an: touristinfo@stadt-
sternberg.de, damit wir den Veranstaltungskalender ver-
vollständigen können- so können Überschneidungen von 
Veranstaltungen vermieden werden.
Eine Vorschau auf weitere Veranstaltungen im Jahr 2020 
finden Sie unter:
www.amt-ssl.de/wasistlos/veranstaltungen
-Änderungen vorbehalten-

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg
Die Buchung von Stadtführungen, Abendführungen mit dem 
Nachtwächter und Kirchenführungen sind auch außerhalb der 
festen Termine für Gruppen möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte einfach in der Touristinfo 
Sternberg, Am Markt 3, 19406 Sternberg • Tel.: 03847 444535.

Geführte Wanderungen und Radtouren 
im Naturpark Sternberger Seenland
Sonnabend, 18.01., 25.01., 01.02., 08.02.2020
11:00 - 14:00 Uhr
Schwerin • Rathaus (Markt)
Winterwanderung in Schwerin
Starten Sie mit Petra Zoschnik auf eine Entdeckungsreise durch 
Schwerin.
Streckenlänge: 8 km
- keine Anmeldung erforderlich -

Sonntag, 26.01.2020
10:00 - 12:00 Uhr
Kladow bei Crivitz • Dorfkirche (Parkplatz)
Warnow mit Knick • Wanderung entlang der Warnow
geführte Wanderung
Treffpunkt: Kladow bei Crivitz • Parkplatz an der Dorfkirche
Anmeldung bis 2 Tage vorher • Tel.: 0172 8912512

Sonntag, 09.02.2020
10:00 - 14:00 Uhr
Groß Görnow bei Sternberg • Bushaltestelle
Gewalt der Gletscher • Wanderung im Warnowdurch-
bruchstal
geführte Wanderung
Treffpunkt: 19406 Groß Görnow • Bushaltestelle
Anmeldung bis 2 Tage vorher • Tel.: 0172 8912512
- Änderungen vorbehalten -

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg
Die Buchung von Stadtführungen, Abendführungen mit dem 
Nachtwächter und Kirchenführungen sind auch außerhalb der 
festen Termine für Gruppen möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte einfach in der Touristinfo 
Sternberg, Am Markt 3, 19406 Sternberg • Tel.: 03847 444535.

Wanderungen mit Hund

Montag, 20.01., 27.01., 03.02., 10.02.2020
15:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

Donnerstag, 23.01.2020
19:00 Uhr
Sternberg • Hotel „DREIWASSER“
Johannes-Dörwaldt-Allee 4
Neujahrsempfang der Stadt Sternberg

Freitag, 24.01.2019
19:00 Uhr
Sternberg • Vereinsheim im ehem. Sternberger Bahnhof
Skatabend des Sternberger Heimatvereins e. V.
(offen für alle Skatfreunde)
Anmeldung bis 22.01.2019 erforderlich
Tel.: Joachim Gland 03847 2753 oder 0172 3002733

Mittwoch, 29.01.2019
14:30 Uhr
Sternberg • Vereinsheim im ehem. Sternberger Bahnhof
Klönsnack des Sternberger Heimatvereins e. V.
„Gor nicht o glöben“
(offen für alle Freunde der plattdeutschen Sprache
Anmeldung bis 27.01.2019 erforderlich
Tel.: Anke Bittermann 03847 2490

Donnerstag, 30.01.2020
19:00 Uhr
Warin • Naturparkzentrum
Am Markt • 19417 Warin
Die Schleifmühle in Schwerin
300 Jahre Produktions- und Alltagsgeschichte der dort arbei-
tenden Steinschleifer
Vortrag mit: Dr. Ralf Gehler

Freitag, 31.01.2020
19:00 Uhr
Brüel • Stadthalle • Am Vogelstangenberg
Neujahrsempfang der Stadt Brüel

Sonnabend, 01.02.2020
19:00 Uhr
Brüel • Weinhandel Michael Voigt
Golchener Weg 6 • 19412 Brüel
Weinabend im Winter mit 4-Gang-Menü
Schwerpunkt: Wildschweinbraten in Rotweinsoße
- bitte unbedingt anmelden, da begrenztes Platzangebot -
Tel.: 038483 20766

Sonntag, 02.02.2020
16:00 Uhr
Sternberg • Hotel „DREIWASSER“
Johannes-Dörwaldt-Allee 4
Erinnerungen an Ivan Rebroff
Die Stimme der Extraklasse - Ronny Weiland
Kartenvorverkauf:
Hotel „DREIWASSER“ • Tel.: 03847 4368081
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847 444535

Mittwoch, 05.02.2020
19:30 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Abendvorträge im Herbst und Winter 2019/2020
Portus Wissemer und das Grosse Schiff von Wismar.
Ein Schiffsfund als Wegweiser zum ersten Hafen der Han-
sestadt
Vortrag mit: Jens Auer

Sonnabend, 08.02.2020
19:00 Uhr
Rothen • Gutshaus
Kastanienweg 5 • 19406 Rothen
Konzert mit dem Nima Quartett
Musikerinnen und Musiker des NDR Symphonieorchesters
es erklingen u. a. Werke von Ludwig van Beethoven
Eine Kartenreservierung ist auf Grund der Platzkapazität nötig
Tel.: 038485 50250
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Ein mächtiger Bass der 
gern immer wieder mit 
Ivan Rebroff verglichen 
wird!
In seinem Programm 
lässt er mit dem „Wolga-
lied“ oder „Ich bete an die 
Macht der Liebe“ keine 
Wünsche offen!
Sein Unterhaltungspro-
gramm erstreckt sich 
vom Schlager, über 
Klassik, Musical, Volks-
musik, bis hin zu moder-
nen Klängen und immer 
wieder überrascht er 
seine Gäste mit neuen 
Facetten!
Zu seinem umfangrei-
chen Repertoire gehören das „Ave Maria“, „Wolgaschlepper“, 
aber auch „Katjuscha“ und „Anatevka“.
In zahlreichen TV-Sendungen, oder mit Stars auf Tourneen war er 
zu Gast bei „Immer wieder Sonntag“, „Musikantenstadl“, „Herbst-
fest der Volksmusik“, „Musik für Sie“, „Die Krone der Volksmusik“ 
uvm.
Gemeinsame Duette mit Gaby Albrecht oder Michael Hirte wur-
den produziert und belegten erste Plätze in Hitparaden und zu 
verschiedensten Musikwettbewerben.
Seine Liebe zur Musik wurde schon im Elternhaus gefördert.
Zunächst sang er wie viele Kinder in seinem Alter im Schulchor, 
besuchte dann die Musikschule, musizierte im Spielmannzug aber 
gelernt hat er was „Anständiges“.
Ronny wurde Steinmetz. Seine erfolgreiche Meisterprüfung be-
stand in der Bearbeitung eines Steines für die Dresdner Frau-
enkirche.
Man sagt, wer ihn einmal erlebt und gehört hat, kommt nicht wieder 
los von dieser beeindruckenden Stimme!

wann: 02. Februar 2020
Zeit: 16:00 Uhr
wo: HOTEL DREIWASSER in STERNBERG

Kartenvorverkauf:
Hotel Dreiwasser (03847 4368081),
Touristinformation Sternberg (03847 444535)

Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken in 
Tempzin
An den Ufern der Wolga, unter diesem Motto steht ein festliches 
Konzert mit dem Ensemble der Maxim Kowalew Don Kosaken 
am Sonnabend, den 07. März 2020 um 17:00 Uhr in der Kloster-
kirche Tempzin.
Mit grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen Bässen und klaren 
Tenören sowie virtuosen Instrumentalsolisten präsentieren die 
Wolga- Kosaken ein ausgewähltes Programm aus dem reichen 
Schatz russischer Lieder.
Flüchtlinge, die dem Schrecken der Revolution und seinen Fol-
gen in der Sowjetunion entkommen waren, gründeten im Exil 
Chöre, die Gesänge der orthodoxen Kirche und vor allem die 
alten Legenden und Volkslieder ihrer Heimat vor dem Verges-
sen bewahrten und sich damit ein wichtiges Stück Heimat in der 
Fremde schufen.
Der Chor tritt in der Besetzung mit 7 Künstlern auf. Anknüpfend 
an die Tradition der großen alten Kosaken-Chöre zeichnet er 
sich durch seine Disziplin, die dem musikalischen Gesamtleiter 
Maxim Kowalew zu verdanken ist, aus.

Maxim Kowalew

Der in Danzig geborene Maxim Kowalew konnte sich schon im 
Elternhaus der Musik kaum entziehen. Sein Vater war Pianist, 
seine Mutter Gesangslehrerin. Nach dem Gesangsstudium an 

20.01., 27.01., 03.02., 10.02., 17.02.2020
Sternberg •
Hundewanderung mit Kerstin Westhoff
Start: In Sternberg
Bitte für die Wanderung anmelden
Tel.: 0172 6097794
dort erfahren Sie den genauen Treffpunkt und die Uhrzeit

Mittwoch, 15.01., 22.01., 29.01., 05.02., 12.02., 19.02.2020
10:00 - 13:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Große Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

22.01., 29.01., 05.02., 12.02., 19.02.2020
16:30 Uhr
Brüel • Roter See (Parkplatz)
Hundewanderung mit Kerstin Westhoff

Donnerstag, 16.01., 23.01., 30.01., 06.02., 13.02., 20.02.2020
15:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

Musikerinnen der Elbphilharmonie  
spielen im Gutshaus Rothen
Zum zweiten Mal kommen die Musikerinnen des Nima-Quar-
tetts ins Gutshaus Rothen. Am 8. Februar um 19 geben die Mu-
sikerinnen der Elbphilharmonie ein Kammerkonzert mit Werken 
von Franz Schubert und Ludwig van Beethoven. Die intime At-
mosphäre im Gutshaus und die Nähe zum Publikum hat für die 
Musikerinnen einen besonderen Reiz, denn in dem nicht sehr 
großen Saal des Gutshauses wird tatsächlich Kammermusik 
gespielt. Und für solche eher kleinen Räume wurde diese Musik 
auch komponiert. Das Nima-Quartett spielt mit großer Intensität 
und Begeisterung und garantiert, dass der Abend ein beeindru-
ckendes musikalisches Erlebnis wird. Es empfiehlt sich, vorher 
Karten zu reservieren, da die Anzahl der Sitze nicht so groß ist.

Lieder vom Wolgastrand

Erinnerungen an Ivan Rebroff mit Ronny Weiland

Ein besonderes musikalisches Ereignis bietet das Programm: 
„Lieder vom Wolgastrand“.
Ronny Weiland, die Stimme der Extraklasse, lädt ein zu musika-
lischen Erinnerungen an Ivan Rebroff.
Er ist eine der großen Ausnahmestimmen unserer Zeit. Beginnt 
er zu singen, dann erzeugt er schon ab den ersten Tönen Gän-
sehaut beim Zuhörer.
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Frau Bollbuck, Gertrud in: Brüel
Herrn Zielke, Willfried in: Bolz
Frau Reddig, Christel in: Sternberg
Frau Puck, Helga in: Sternberg

zum 75. Geburtstag
Herrn Hoffmann, Jürgen in: Sternberg
Frau Bauer, Gisela in: Sternberg
Herrn Koch, Klaus-Jürgen in: Dabel
Frau Berger, Renate in: Sternberg
Herrn Missenberger, Reinhard in: Gustävel
Herrn Hübscher, Kasimir in: Dabel

zum 70. Geburtstag
Herrn Holst, Axel in: Brüel
Herrn Jentzen, Helmut in: Kobrow I
Herrn Beutel, Roland in: Sternberg
Frau Moor, Roswitha in: Dabel
Herrn Antoscheck, Peter in: Müsselmow
Herrn Schöneweiß, Christoph in: Sternberg
Herrn Schmidt, Norbert in: Borkow
Herrn Dannebauer, Helmut in: Dabel
Herrn Fischer, Kurt in: Sternberg
Herrn Stargardt, Bernhard in: Witzin
Frau Groß, Angelika in: Sternberg
Frau Dopatka, Gabriele in: Neu Woserin
Frau Rackow, Brigitte in: Sternberg

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab dem 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht wer-
den.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die per-
sonengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.

Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e. V.

Der Behindertenverband gratuliert im Monat Januar 
folgenden Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag:

Frau Magarete Polenske aus Sternberg,
Frau Inge Pörschke aus Sternberg und
Herrn Jörg Graff aus Grömitz.

Gleichzeitig wünschen wir allen Mitgliedern und deren Famili-
en sowie unseren Sponsoren ein Gesundes und Erfolgsames 
neues Jahr.

Der Vorstand

der Musikhochschule in Danzig, folgte eine Vielzahl von Oper-
nengagement und seine Popularität wuchs. Es folgten Auftritte 
in West- Europa, den USA und Israel. Ab 1994 sang er in einem 
Chor aus dem sich später die Maxim Kowalew Don Kosaken 
herauskristallisierten.
Maxim Kowalew sieht es bis heute als seine Aufgabe, die schö-
nen russischen Melodien zur Freude des Hörers erklingen zu 
lassen. Mächtige Stimmen werden Sie in das alte Russland ent-
führen, russische-, Gesänge der orthodoxen Kirche und Volks-
lieder, Chor und Sologesang offenbaren die russische Seele.

Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf in der Sternberger Tou-
ristinfo, Am Markt 3, 19406 Sternberg Tel.: 03847 444535, im 
ev. Gemeindebüro in Brüel, im Brüeler Mehrgenerationenhaus 
sowie an weiteren Vorverkaufsstellen.

Geburtstage des Monats Januar
Allen Geburtstagskindern im Monat Januar 2020 übermittelt das 
Amt Sternberger Seenlandschaft die allerherzlichsten Glück-
wünsche. Ganz besondere Grüße gehen an:

zum 95. Geburtstag
Frau Krüger, Karla in: Sternberg

zum 90. Geburtstag
Frau Wuttke, Elisabeth in: Dabel
Frau Bronnert, Irmgard in: Zaschendorf
Herrn Behrens, Helmut in: Sternberg
Frau Haack, Herta in: Sternberg
Frau Dr. Kraaß, Gertrud in: Wendorf

zum 85. Geburtstag
Frau Krause, Waltraud in: Dabel
Herrn Lenz, Günther in: Brüel
Frau Mews, Christa in: Sternberg
Frau Vogel, Waltraut in: Sternberg

zum 80. Geburtstag
Herrn Noetzel, Hans-Joachim in: Brüel
Herrn Rothe, Roland in: Zahrensdorf
Frau Bühling, Gisela in: Kuhlen
Frau Scheffler, Lisa in: Borkow/Schlowe
Herrn Jahnke, Peter in: Sternberg
Frau Toparkus, Ursula in: Kobrow/Kobrow II
Frau Wagner, Anneliese in: Sternberg
Herrn Hartwig, Günter in: Blankenberg
Frau Rünger, Heide in: Dabel
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Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrhaus

Offener Seniorennachmittag
Einmal im Monat, um 14:30 Uhr
Nächstes Treffen: Mittwoch, 12.02.2020 im Pfarrhaus

Kreatives Pfarrhaus
Donnerstag, 23.01.2020, jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
um 14:30 Uhr im Pfarrhaus.

MiniKirche (Kinder 0 - 6)
Einmal monatliches Treffen im Pfarrhaus
Nächstes Treffen: Mittwoch, 22.01.2020 um 17:00 Uhr

Konfirmanden (7. oder 8. Klasse)
18.01.2020 09:00 - 12:30 Uhr KonfiTreff der Region in 

Neukloster
28.01.2020 16:00 - 17:30 Uhr KonfiTreff, Pfarrhaus
11.02.2020 16:00 - 17:30 Uhr KonfiTreff, Pfarrhaus
29.02.2020 09:00 - 12:30 Uhr KonfiTreff der Region in Warin

weitere Veranstaltungen
26.01. - 
02.02.2020

Bibelwoche
4 Gesprächsabende, zum Thema: „Vergesst 
nicht … Das 5. Buch Mose.“

27.02.2020 19:30 Uhr Geschichtenerzähler in der Kirche

Kontakt/Sprechzeiten
Pastor Ludwig Hecker, Mühlenstraße 4, 19406 Sternberg
Telefon: 03847 2919 // E-Mail: sternberg@elkm.de
Di. + Do., 10:00 - 12:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Witzin

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Witzin mit den dazugehörenden 
Dörfern:

Buchenhof, Bolz, Diedrichshof, Groß Raden, Klein Raden, 
Lenzen, Loiz, Lübzin, Mustin, Rosenow, Ruchow und Tieplitz

Sonntag, 19. Januar 2020
um 10:00 Uhr Gottesdienst

mit Pastorin Gretel von Holst aus Güstrow
in der Witziner Kirche

Sonntag, 26. Januar 2020
um 10:00 Uhr Regional - Gottesdienst

zum Auftakt der Bibelwoche
mit Pastor Hecker aus Sternberg
in der Sternberger Kirche

Mittwoch, 29. Januar 2020
um 19:00 Uhr Bibelwochenabend mit Pastor Hecker

im Pfarrhaus
Sonntag, 2. Februar 2020
um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Br. Uwe Seppmann aus Loiz
in der Witziner Kirche

Sonntag, 9. Februar 2020
um 10:00 Uhr Sprengel - Gottesdienst

mit Pastor Hecker aus Sternberg
in der Sternberger Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen:
offenes Pfarrhaus:
Jeden Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr lädt Pastor Hecker ins 
Witziner Pfarrhaus ein. Wer Absprachen betreffs Amtshandlun-
gen mit ihm absprechen möchte, Ideen bzw. Fragen betreffs un-
serer Kirchengemeinde loswerden möchte oder einfach mal ein 
offenes Ohr braucht, ist herzlich willkommen.

Beten:
jeden Mittwoch von 18:00 bis 18:30 Uhr
Für eine halbe Stunde wollen wir vor Gott zur Ruhe kommen 
und mit- und füreinander beten.

Der Vorstand der Rheumaliga/AG 
Brüel gratuliert

Geburtstagskinder Monat Januar 2020

Brigitte Braun
Marlies Hortig
Günther Lübbe
Berbel Natusch
Karin Suhrbier
Ewald Taufenbach

Der Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel gratuliert recht herzlich 
und wünscht alles Gute.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Sternberg

Gottesdienste
19.01.2020 10:00 Uhr Winterkirche
26.01.2020 10:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Auftakt 

der Bibelwoche
Februar
02.02.2020 10:00 Uhr Brüel zum Abschluss der Bibelwo-

che
09.02.2020 10:00 Uhr Winterkirche
11.02.2020 10:00 Uhr Seniorengottesdienst

Foyer des Seniorenzentrums, Am Berge 1 A
23.02.2020 10:00 Uhr Winterkirche

Regelmäßige Veranstaltungen
Offene Kirche im ev. Pfarrhaus mit KGR-Vorsitzender
Jeden Montag, 17:30 - 18:30 Uhr zum Informationsaustausch

Besuchsdienstkreis:
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 17:30 Uhr, im Pfarrhaus
Nächstes Treffen: 05.02.2020

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr
05.02.2020 ev. Kirche

Ökumenischer Chor Sternberg:
Jeden Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr im Pfarrhaus
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Mit dieser Jahreslosung 2020 begrüßen wir Sie  
herzlich

19.01., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum 

Brüel
26.01., Sonntag
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

zum Auftakt der Bibelwoche
Stadtkirche 
Sternberg

02.02., Sonntag
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

zum Abschluss der Bibelwoche
Gemeinderaum 
Brüel

09.02., Sonntag
10:00 Uhr Taize Gottesdienst Gemeinderaum 

Brüel
16.02., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum 

Brüel
23.02., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum 

Brüel
26.02., Mittwoch (Aschermittwoch)
09:00 Uhr Gottesdienst Pfarrsaal Warin

Regelmäßige Veranstaltungen

Freitag 18:00 Uhr Wochenschlussan-
dacht

Gemeinderaum 
Brüel

Das „Faire Lädchen“ befindet sich im MGH
Verkauf nach telefonischer Absprache mit Esther Zobel:
038483 20775 oder 015223655224, Anrufbeantworter sind 
eingeschaltet

Bekanntmachungen und Terminkalender

22.01. Mittwoch 19:00 Uhr Mitarbeiterfeier Gemeinderaum 
Brüel

28.01. Dienstag 19:00 Uhr Bibelwoche Pfarrhaus 
Sternberg

29.01. Mittwoch 19:00 Uhr Bibelwoche Gemeindehaus 
Witzin

30.01. Donnerstag 19:00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum 
Brüel

31.01. Freitag 19:00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum 
Brüel

28.02. Freitag 10:00 Uhr Andacht Seniorenwohn-
anlage der 
Volkssolidarität 
Brüel, 
Schulstraße 15

Vorschau

Kinderkirchentage in Warin im Haus der Zukunft

Vom 10. Februar bis zum 12. Februar (Montag bis Mittwoch) 
finden die Kinderkirchentage in Warin statt.
Das Thema in diesem Jahr: „An der Arche um 9“

Anmeldungen bei Frau Kirsten Schön:
 Mail= kirsten-schoen@gmx.de 01747515451
Der Teilnehmerbetrag beträgt 15 €; bei Geschwisterkindern  
12 €. 

06.03. Freitag 18:00 Uhr Weltgebetstag Gemeinderaum 
Brüel

07.03. Samstag 17:00 Uhr Festliches Konzert 
mit den „MAXIM 
KOWALEW DON 
KOSAKEN“

Klosterkirche 
Tempzin

Kartenvorverkauf:

im Kirchengemeindebüro Di. und Do. 09:00 - 13:00 Uhr
im MGH Mo. - Do. 11:00 - 18:00 Uhr

Fr. 10:00 - 17:00 Uhr

Sie können ihr Gebetsanliegen auch auf einem Zettel (gern 
auch anonym) in den Briefkasten an der Kirchentür stecken. 
Dann beten wir dafür.

Hausbibelkreis:
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr lädt Br. Uwe Seppmann ins 
Beth - Emmaus nach Loiz zum Hausbibelkreis ein. Momentan 
beschäftigen sich die Teilnehmer mit dem Jakobusbrief.

Seniorenkreis 60+:
Der nächste Seniorenkreis findet erst wieder am Mittwoch, 
dem 18. März von 14:30 bis 16:00 Uhr im Witziner Pfarrhaus 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen. Gerne können Sie auch 
andere Senioren dazu mitbringen. Wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen, melden Sie sich bitte bei Gerlind Birkholz. (Tel.: 
038481 50469)

Öffnungszeiten vom Ju.Point und Veranstaltungen
für Kinder und Jugendliche mit Ani
jeden Dienstag: von 15:30 bis 18:00 Uhr für ALLE
jeden Donnerstag: von 14:30 bis 18:00 Uhr

mit wöchentlich wechselnden Aktionen
jeden Freitag: von 16:00 bis 20:00 Uhr für ALLE mit 

Abendbrot
samstags: am 1. und 3. Samstag im Monat

von 13:00 bis 16:00 Uhr

Kinderkirche für 3 - 6-Jährige:
(jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
Mittwoch, dem 22. Januar + 12. Februar jeweils von 15:15 
bis 16:15 Uhr im Witziner Pfarrhaus mit Gemeindepädagogin 
Kirsten Schön

KIKI (Kinderkirche 1. - 3. Klasse):
jeden Dienstag von 14:15 bis 15:30 Uhr im Pfarrhauskeller

KIKI (Kinderkirche 4. - 7. Klasse):
jeden Freitag von 14:15 bis 16:00 Uhr im Pfarrhauskeller

Jugendtreffen 14 +:
jeden Samstag von 18:00 bis 22:30 Uhr im Pfarrhaus

Bitte Vormerken!
Von Donnerstagabend 2. Juli bis Sonntag 5. Juli laden wir 
alle Witziner, ehemaligen Witziner und Freunde Witzins zur 
750-Jahr-Feier der Witziner Kirche ein. Am Samstag 4. Juli fei-
ern wir in diesem Rahmen auch das Wasserfest. Nähere Infos 
gibt es rechtzeitig im Amtsblatt, unter www.in-witzin.de und im 
Schaukasten an der Witziner Kirche

Ansprechpartner für:

Pastor: Ludwig Hecker
sternberg@elkm.de
Tel.: 03847 2919

Friedhöfe Heidrun Schmidt
Tel. 038481 20545

Ju.Point Anita Schneider
Tel. 0179 1228548
Anita_Schneider93@gmx.de

Beth-Emmaus Sr. Susanne und Br. Uwe Seppmann
Tel. 03847 311840, info@beth-emmaus.de

Gemeindekonto für Spenden und Kirchgeld:
Sparkasse Parchim-Lübz
IBAN: DE29 1405 1362 1400 0026 10
BIC: NOLADE21PCH

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Brüel

Gottesdienste und Veranstaltungen der  
Evangelisch- Lutherischen Kirchengemeinde Brüel

Ich glaube;
Hilf meinem Unglauben!
(Markus 9,24)
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Die nächsten Termine:
18.01.2020 Sterne am Nachthimmel (Teil 2)
01. - 02.02.2020 Winterwanderung (Anmeldung erforderlich)

Unser Treffpunkt in Leezen ist in den Räumen der Johanniter-
Unfallhilfe in der Lindenallee 2, 19067 Leezen.
Über weitere Angebote oder Termine können Sie sich auch gern 
auf unserer Website https://brueel.adventist.eu/ informieren 
oder rufen Sie uns an unter 038483 29404.
Unser Gemeindehaus ist in Brüel, Schweriner Straße 7.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dabel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Januar und Februar

Sonntag, 19.01.2020
10:00 Uhr Dabel
Sonntag, 26.01.2020
10:00 Uhr Sternberg Sprengelgottesdienst zum Auftakt der 

Bibelwoche
Sonntag, 02.02.2020
10:00 Uhr Bruel Regionalgottesdienst zum Abschluss der 

Bibelwoche
Sonntag, 16.02.2020
10:00 Uhr Dabel
Sonntag, 23.02.2020
10:00 Uhr Dabel

Seniorennachmittag
6. Febr. 14:30 Uhr im Pfarrhaus Dabel

Probentermine der Musikgruppen
montags 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeinde-

haus Dabel
dienstags 15:00 Uhr Gitarrengruppen im Pfarrhaus

19:00 Uhr Handglockenchor im Pfarrhaus
mittwochs 19:00 Uhr Kirchenchor im Pfarrhaus
freitags 19:00 Uhr Jubiläumschor Borkow im Dorfge-

meinschaftshaus Borkow

Posaunenchor nach Absprache

Weltgebetstag der Frauen
Wir machen uns bekannt mit den Problemen und dem Leben 
der Frauen im südafrikanischen Simbabwe, 19:00 Uhr Andacht 
im Pfarrhaus
danach Lichtbilder aus dem Land
Abschluss: Festessen im großen Gemeinderaum
Das Vorbereitungsteam freut sich über viele Besucher!

Kinderkirchentage
Vom 10. - 12. Februar werden Kinderkirchentage in Warin ge-
feiert.
Thema: „Aus der Arche um 9“
9:00 - 15:00 Uhr im „Haus der Zukunft“ in Warin
Kinder 1. - 6. Klasse
Bitte anmelden! Tel.: 0174 7515451 bei Frau Kirsten Schön
Teilnehmerbeitrag: 15 €

Bibelwoche
Nähere Informationen bei Pastor Ludwig Hecker, Tel.: 03847 2919

Herzliche Grüße und Segenswünsche zum neuen Jahr

Ihre
Ingrid Kuhlmann

 

Freikirche  
der Siebenten-Tags-Adventisten Brüel

Gottesdienste

18.01., Samstag
09:30 Uhr Gottesdienst
25.01., Samstag
09:30 Uhr Gottesdienst
01.02., Samstag
09:30 Uhr Gottesdienst
08.02., Samstag
09:30 Uhr Gottesdienst

weitere regelmäßige Veranstaltungen

Montag
19:30 Uhr Gebetsabend. Auch für jeden, der gemeinsam mit 

uns beten möchte. Wir beten auch gern für Sie.

Pfadfinder
In ca. vierwöchigem Rhythmus gibt es bei uns einen Pfadfinder-
nachmittag in Leezen oder Brüel. 
Als christliche Pfadfinderinnen und Pfadfinder treffen wir uns 
zu den unterschiedlichsten Pfadfinderthemen: Erste Hilfe oder 
Knoten, Orientierung oder andere praktische Aufgaben. Dazu 
gehört gemeinsames Singen ebenso wie Nachdenken über bi-
blische Themen, aber ebenfalls auch mal Basteln oder Feiern. 
An einigen Wochenenden werden Wanderungen oder Zeltlager 
durchgeführt.
Jeder ist herzlich willkommen, auch einfach mal unverbindlich 
reinzuschauen und dabei zu sein.

Foto: pixabay.com
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Erinnerung an Joachim Engmann (1932 - 2019)
Am 6. Dezember des ver-
gangenen Jahres verstarb 
im Alter von 87 Jahren 
Joachim Engmann. Die 
Stadtvertretung Sternberg 
trauert um sein ehemali-
ges Mitglied und ist in Ge-
danken bei der Familie.

Im letzten Jahr erhielt 
Joachim Engmann die 
Ehrenamtsmedaille der 
Stadt Sternberg. Sie wur-
de ihm auf dem Neujahrs-

empfang verliehen. Leider konnte er nicht mehr an dieser 
Veranstaltung teilnehmen, so dass ihm die Medaille später in 
seinem Zuhause von den Herren Bürgervorsteher und Bür-
germeister überreicht wurde. In einer Laudatio auf den Preis-
träger wurde sein Lebenswerk umrissen. Zur Erinnerung an 
Joachim „Jochen“ Engmann drucken wir diese Laudatio hier 
ab. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
„Mit der Ehrenamtsmedaille der Stadt Sternberg ehren wir 
heute Herrn Jochen Engmann. Jochen Engmann, geboren 
im Jahr 1932 in Barreuth, hat im zerbombten Dresden die 
Folgen von Krieg und Zerstörung noch selbst erlebt. Diese 
Bilder haben ihn in seinem Leben begleitet und waren prä-
gend bei der Wahl seines Berufes. Er wurde Landwirt mit 
Leib und Seele. In der wissenschaftlichen Begleitung und 
Gestaltung der genossenschaftlichen Tierzucht und -hal-
tung fand er als frisch diplomierter Landwirt in wechselnden 
Formen der Verwaltung des Landkreises Sternberg seine 
berufliche Herausforderung und Erfüllung. Er suchte und 
pflegte über Jahrzehnte den Kontakt zu den Menschen in 
den Ställen der Genossenschaften und begleitete sie bei ih-
rer fachlichen Qualifizierung. Sein Name ist noch heute gut 
bekannt. Besonders aber in Sternberg, das zu seiner Hei-
matstadt wurde. Nach der Wende trat er bei der Kommu-
nalwahl 1990 gemeinsam mit Christian Bartels als Kandidat 
der Bauern für die Stadtvertretung an, rückte nach dessen 
Tod in die Vertretung auf und wurde in den Wirtschafts- und 
Bauausschuss gewählt. Bei der Kommunalwahl 1994 trat er 
als Kandidat der CDU an und übernahm 1995 das Mandat 
als Stadtvertreter, das er bis 1999 innehatte. Als Mitglied 
des Ausschusses für Fremdenverkehr, Umweltschutz und 
Natur konnte er seine Ziele für den Naturschutz und den Er-
halt unserer Kulturlandschaft direkt einbringen und hat die 
Arbeit des Ausschusses maßgeblich geprägt. Insbesondere 
mit dem damaligen Ausschussvorsitzenden Uwe Prütz ent-
wickelte sich eine enge Zusammenarbeit. Und so war es nur 

folgerichtig, dass Jochen Engmann im Jahr 2004 den Vor-
sitz des Umweltausschusses übernahm und bis 2009 leite-
te. Das Gebiet der Oberen Seen, ehemaliges militärisches 
Sperrgebiet, gehörte nun wieder der Stadt. Jochen Eng-
mann, der sich ehrenamtlich im Bereich des Naturschutzes 
engagiert hat, fand hier ein großes Betätigungsfeld, das ihm 
über Jahre begleitete. Seinem Einsatz und seiner Beharr-
lichkeit ist es zu verdanken, dass die Notwendigkeit der Pfle-
ge des Schutzgebietes der Oberen Seen in das Bewusstsein 
der Öffentlichkeit rückte. Denn die Flächen drohten nach der 
Wende von Ginster überwuchert zu werden. Mit Unterstüt-
zung von ABM-Maßnahmen konnte verhindert werden, dass 
durch den übermäßigen Bewuchs andere, vor allem seltene 
Pflanzen, am Wachstum gehindert wurden. Jochen Eng-
mann begleitete diese Maßnahmen mit Sachverstand und 
großem Engagement. Nicht zuletzt deshalb wurde er von der 
Stadtvertretung, zum ehrenamtlichen Naturschutzbeauftrag-
ten der Stadt Sternberg bestellt. Gemeinsam mit Gunna Wei-
se und Klaus Scharrenberg gehörte er 2005 zu den ersten 
Stadt- und Wanderführern unserer Stadt und brachte Einhei-
mischen und Gästen die Sehenswürdigkeiten und die Natur-
schönheit seiner Heimatstadt und ihrer Umgebung nahe. In 
Vorbereitung des 750jährigen Jubiläums unserer Stadt war 
für ihn seine Mitarbeit im Redaktionsteam der aus diesem 
Anlass herausgegebenen Stadtchronik eine Selbstverständ-
lichkeit.
Er hatte ein weiteres Betätigungsfeld gefunden, denn die 
Beschäftigung mit der Stadtgeschichte faszinierte ihn und 
ließ ihn nicht mehr los. Ganz im Sinne unseres Heimatfor-
schers Johannes Dörwaldt recherchierte Jochen Engmann 
im Stadtarchiv weiter. So kamen viele Veröffentlichungen 
in der SVZ und im Amtsblatt zu den alltäglichen und auch 
kuriosen Begebenheiten der Stadtgeschichte zusammen. Er 
wurde damit selber zum Heimatforscher und es sind unzäh-
lige Geschichten zusammengetragen worden, die uns einen 
Einblick in das tägliche Leben unserer Vorfahren geben und 
damit nicht in Vergessenheit geraten. Das noch vorliegende 
Material verdient es, weiterbearbeitet zu werden. Für dieses 
außergewöhnliche und jahrzehntelange persönliche Enga-
gement für unsere Stadt Sternberg danken wir Herrn Jochen 
Engmann ganz herzlich.
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
in Anerkennung der Verdienste in der ehrenamtlichen Arbeit 
und dem besonderen Einsatz für das Wohl unserer Stadt 
Sternberg und ihren Einwohnerinnen und Einwohnern ver-
leiht die Stadtvertretung Sternberg mit Beschluss vom 5. 
Dezember 2018 Herrn Jochen Engmann die Ehrenmedaille 
der Stadt Sternberg. Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser 
hohen und verdienten Auszeichnung.“
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tor in seiner 10-jährigen ehrenamtlichen Arbeit im Umgang mit 
diesem Naturtoninstrument gesammelt hat. Vom Bau des ers-
ten Mecklenburger Alphorns 2010, der Gründung des „Meck-
lenburger Alphornorchesters“ 2016, der Gründung der ersten 
Kinder-und Jugendgruppe 2018 im Norden Deutschlands in 
Witzin, könnte nun eine altersübergreifende Alphorngruppe 
entstehen, deren Altersunterschied vom jüngsten zum ältes-
ten Bläser nahezu 80 Jahre entsprechen wird.
Bevor es soweit ist, präsentiert sich ein Teil der Gruppe aus 
mehreren Gemeinden des Sternberger Seenlandes und der 
weiteren Umgebung, am 19. Januar 2020, auf der „Grünen 
Woche“ dem Publikum in Berlin.
Man kann von der Idee ausgehen, das kulturelle Erbe des 
„Mecklenburger Alphorns“ hier auf dem flachen Lande, trotz 
aller Probleme, zu erhalten, zu bewahren und das volksmu-
sikalische und kulturelle Erbe in unserem Zusammenleben 
nicht sterben zu lassen!
Somit bildet die erste Alphornfibel in Buchform eine umfas-
sende methodische Anleitung für neue Alphornmusikgruppen, 
so auch für die sich erweiternde Alphorn-Kindergruppe in und 
um Witzin. Damit werden sich nicht nur in diesem Ort gemein-
same Alphornaktionen entwickeln. Das wird nicht leicht sein, 
aber, es ist etwas Besonderes in der Sphäre kulturhistorischer 
Musik in unserem Lande.
Diesem Lehrwerk, mit dem Dritten MV-Alphornverzeichnis, 
sind 190 dreistimmige Alphornmelodien der Komponisten, Ri-
cardo Danelzig (Deibow/Wittenburg), Horst Hut, (Mustin) und 
Hans-Dieter Frenzel (MDR-Sinfonieorchester Leipzig), hinzu-
gekommen und angefügt. Damit verfügen die „Mecklenburger 
Alphörner“ mit dem „Zweiten MV-Alphornverzeichnis“ über 
mehr als 285 eigene Alphornmelodien. Aufbewahrt werden 
diese Aufzeichnungen in der Landesbibliothek Schwerin und 
in den Universitätsbüchereien des Landes.

Baldur Beyer

Dat ole Sprüttenhus
Schön anzusehen, die neu gemauerte Fassade, „Dat ole 
Sprüttenhus“in Mustin.
Dem gelernten Maurermeister Michael Kunst halfen dabei fran-
zösische Austauschschüler über das EU-Förderprogramm. Das 
waren gute 2 Jahre um diese komplizierten Arbeiten, z. B. Bo-
genmauern, auszuführen ...

Text und Bild: maxeb

Erstes Alphornlehrwerk erschienen

Titelseite des Alphornlehr-
werkes für das MV-Horn�  
� Foto: B.Beyer

Witzin: Nach 10 Jahren Arbeit 
ist das entscheidende Ziel, 
eine eigene Landes-Alphorn-
geschichte zu schreiben, eige-
ne Alphörner zu bauen und ei-
gene Melodien für unser Land 
zu verfassen, nun erreicht. 
Jetzt gilt es, dieses Landes-
kulturerbe für das Jetzt und 
zukünftige Generationen zu 
nutzen und zu bewahren. Das 
wäre sicher auch ganz im Inte-
resse unseres Heimatdichters 
und Schriftstellers Fritz Reuter 
gewesen, der 1820 das „Meck-
lenburger Alphorn“ erlebte und 
später in seinem Werk „Meine 
Vaterstadt Stavenhagen“ histo-
risch genau beschrieben und 
für die Nachwelt aufgehoben 
hat.
Um diesen Prozess zu erhalten und zu fördern, wurde ein Lehr-
werk erarbeitet, welches sich inhaltlich mit einem kulturhisto-
rischen Abriss der Geschichte des „Mecklenburger Alphorns“, 
die Entstehung der Alphorntöne und wie erlernt man das Alp-
hornspielen, befasst. Breit angelegt sind die methodischen 
Hinweise und Möglichkeiten, um dem Naturtoninstrument die 
entscheidenden Töne zu entlocken. Dabei werden diese Fin-
gerzeige von praktischen Erfahrungen unterstützt, die der Au-
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LANGWEILIGER 

                JOB?
NICHT MIT UNS!

WIR suchen zum nächstmöglichen Termin 
eine/n hochmotivierte/n  und erfolgsorientierte/n 

Mitarbeiter/in im

Außendienst  
im Bereich Medien & Marketing  (m/w/d)

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oderperMailan:bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANFORDERUNGEN/VORAUSSETZUNGEN:
• Führerschein • sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung / Erfahrung im Verkauf

WIR BIETEN:
• Bereitstellung Dienstwagen etc.

• sichere Perspektive für die Zukunft
• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

FINDEN SIE MIT WITTICH MEDIEN 
DIE PASSENDE FACHKRAFT

Sie sind auf der Suche nach Studenten, 
Absolventen und Young-Professionals?
Ob IT, Ingenieurswissenschaften
oder im Vertrieb und Marketing.
Mit unserer Matching-Plattform
finden Sie die richtigen Fachkräfte:
www.alphajump.de

Ob Handwerk, Bürofachkräfte, 
sozialer Bereich, Servicekräfte 

oder Talente für die Ausbildung.
Mit unserer Jobbörse erreichen Sie

die passende Zielgruppe:
wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH
JOBBÖRSE

Sie wünschen eine individuelle Beratung oder wünschen einen Rückruf: Schicken Sie uns ganz einfach 
Ihre Stellenanzeige und Ihr Anliegen, dann melden wir uns bei Ihnen und wir besprechen unverbindlich 

Ihre passende Strategie: jobboerse@wittich.de

Damit der Neustart gelingt
(djd). Bei immer mehr Arbeitnehmern gibt es heute Brüche im 
Berufsleben, weil sich der Arbeitsmarkt rasend schnell verändert 
und eine bestimmte Ausbildung plötzlich nicht mehr gefragt ist. 
Auch gesundheitliche Gründe können dazu führen, dass man 
nicht in der Lage ist, den angestammten Beruf auszuüben. Mit 
einer Umschulung kann man sich in der Arbeitswelt neu positio-
nieren. Vom Staat wird eine solche Maßnahme zudem maßgeb-
lich gefördert. Die Deutsche Angestellten-Akademie (DAA) etwa 
betreibt bundesweit über 400 Kundenzentren und bietet fast 
überall ein breites Spektrum an kaufmännischen Umschulungs-
berufen an. Mehr Infos gibt es unter www.daa.de. Die nächsten 
Umschulungen starten im Januar und Februar 2020.

Eine Umschulung kann die Initialzündung für eine aussichtsrei-
che Karriere sein.

Foto: djd/DAA Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
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Wir kommen mit dem
WEMAG-Infomobil zu Ihnen!

www.wemag.com/infomobil · Telefon: 0385 . 755-2755

Sternberg – Parkplatz am Wall
9:30 –12:00 Uhr
19.02.2020 | 18.03.2020 | 15.04.2020

19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 03847-43070
E-Mail: krueger@stewo-sternberg.de

Wohnen, wo andere Urlaub machen!

Nähere Infos unter: (03847) 4307-207
 Chris Krüger

3-Raum-Wohnung mit Balkon  
in Sternberg 
(Karl-Marx-Str. 14, Sternberg)
Wfl.: ca. 68 m², Etage: 2. OG, KM: 328,- €,  
WM: 493,- €, Kaution: 984,- €, teilw. Teppichbo-
den, gefliestes Wannenbad, Mieterkeller, Balkon
Energieausweis: V: 84,9; Heizwerk fossil; 1968

ZU VERMIETEN:

Gewerbeeinheit im Erdgeschoss 
eines Sternberger Geschäftshauses 
(Finkenkamp 5) 
Nfl.: ca. 59 m², KM: 325,- €,
WM: 455,- €, Kaution: 975,- €, optisch ansprechender 
Vinylbodenbelag, Personaltoiletten, Mitarbeiterstellplatz 
& zusätzlicher Archivraum optional,

3-Raum Wohnung mit Wannen-
bad in Brüel 
(Feldstr. 38)
Etage: 1. OG, Wfl.: ca. 55 m², KM: 267,- €,  
WM: 396,35,- €, Kaution: 801,- €, teilw. 
Teppichboden, Wannenbad, Mieterkeller, Warm-
miete inkl. mtl. Antennengebühr
Energieausweis: V: 81,8; Heizwerk fossil; 1978

Ihr Raumausstatter Gerhard Stoll
Sternberg · Mecklenburgring 16 ·     03847 312604t

Ein gesundes neues  
Jahr wünscht

Gerhard Stoll
Raumausstatter & 
Polsterermeister

1960 - 2020
Jubiläumsangebote nur im Februar 2020

Möbelstoffe bis zu 60 % Rabatt
Plissees bis zu 20 % Rabatt
Fernsehsessel ab 425,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Jahre Jubiläum

Zukunftssicher bauen,  
Fördergelder nutzen
(djd). Die Gesetze zur Energieeffizienz in Gebäuden sollen 
in einem einheitlichen Gesetzeswerk gebündelt werden - dem 
Gebäudeenergiegesetz (GEG). Nach Ansicht der Verbraucher-
schützer des Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB) greift der vorlie-
gende Gesetzesentwurf aber noch zu kurz und schreibt überwie-
gend bereits bestehende Vorgaben fort. Die Verbraucherschützer 
empfehlen Bauherren, ihr neues Haus energetisch besser zu 
planen als vorgeschrieben. So entspricht ein Gebäude auch in 
einigen Jahren noch den geltenden Standards, zugleich können 
Fördergelder für den Neubau genutzt werden. Mit Energiebera-
tung und baubegleitender Qualitätskontrolle können die Energie-
sparziele abgesichert werden. Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu 
Adressen und weitere Informationen.

Wer zukunftssicher bauen möchte, strebt einen besseren Ener-
giestandard an, als im Gesetz vorgeschrieben.

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG 
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

KLINISCHE 
FORSCHUNG
SCHWERIN

 03 85 / 55 77 40     oder

Jetzt informieren:

Klinische Forschung Schwerin GmbH, Friedrichstraße 1, 19055 Schwerin
Ein Standort der kfgn | Site Operations & Services GmbH

Für eine Therapiestudie suchen wir weibliche Patienten von 18 bis
75 Jahren und männliche Patienten von 12 bis 75 Jahren, die seit 
mindestens drei Monaten an milder oder mittelschwerer Neurodermitis 
(Atopische Dermatitis) leiden.

Ziel der Studie ist es, die optimale Dosis einer noch nicht zugelassenen, 
aber bereits in vorherigen Studien getesteten, lokal wirksamen Creme 
zu finden. Verglichen wird mit einem Scheinwirkstoff. 

Alle Patienten erhalten eine fachärztliche Betreuung. Die
studienbedingten Maßnahmen (Medikamente, Laboruntersuchungen, 
Patientenberatung etc.) werden vom Auftraggeber der Studie bezahlt. 
Teilnehmende Patienten erhalten eine Aufwandsentschädigung.

Patienten mit
Neurodermitis
gesucht

 

 

56. Große Hundewanderung
am 25. Januar 2020

Treffpunkt: Festwiese Dabel gegenüber Feriendorf
„Storchennest“ am 25. Januar 2020 um 14 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden, je Hund 10 €. Nutzen Sie 
auch die Möglichkeit, nach Terminabsprache,  

unsere Hundepension in Bolz kennenzulernen.

Tel. 0152/34139414, Helga Kastirke

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · 039931-579-0
www.wittich.de · info@wittich-sietow.de

Valentinstag

Überraschen Sie mit einer Anzeige!

14.2.

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2020
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 
info@wittich-sietow.de

ACHTUNG! 2019
BRANCHEdirekt

Dienstleistung & Service
Bauen & Wohnen

Fahrzeuge aller Art

Versicherungen & Finanzen

Essen & Trinken

Gesundheit & Schönheit

2020

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

UrlaUb am See?
Tel. 039932-825201

www.traumurlaub-see.de
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Reisebüro
Kütiner Str. 9 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de • www.reisebuero-karin-blohm.de

Tagesfahrten ab Crivitz, Brüel und Sternberg (weitere Orte auf Anfrage)

18./22./25.01.2020 Grüne Woche in Berlin, inkl. Eintritt  40,- €
07.03.2020 Frauentag auf Schloss Hasenwinkel  
 Begrüßungssekt, Kuchenbuffet, Kaffee satt & Modenschau  33,- €
21.03.2020 SA Einkaufsfahrt nach Polen  25,- €
07.04.2020 Einkaufsfahrt nach Polen 25,- €
10.05.2020 Muttertagsfahrt
30.05.2020  Steinhuder Meer 28,- €
06.06.2020  Kopenhagen mit Stadtrundfahrt und Freizeit 65,- €

Begleitete Gruppenreisen 2020 ab Crivitz und Sternberg
24.03. - 26.03.2020   Minikreuzfahrt nach Oslo, inkl. HP  ab 280,- €
04.04. - 05.04.2020  Frühlingserwachen in Berlin,
 mit Besuch Kuppel Bundestag und Friedrichstadtpalast   ab 260,- €
18.04. - 25.04.2020  Flugreise Süditalien-Apulien -
                                  Standortreise im Land der Trulli und Sassi, HP   ab 1.453,- €
01.05. - 04.05.2020  Städtereise Breslau – „Die Blume Europas“
                                 Die Stadt und Umgebung erwarten uns! HP  ab 415,- €
11.06. - 18.06.2020   Flugreise nach Island - Rundreise um die Insel,
 Bus bis/ab Flughafen mit HP ab 2.745,- €
29.08. - 05.09.2020   Flusskreuzfahrt auf der Donau, All-inclusive  ab 1.600,- €
17.09. - 02.10.2020  China - im Reich der Mitte, mit Yangzi-Kreuzfahrt, HP ab 3.295,- €
14.10. - 21.10.2020   Flusskreuzfahrt auf dem Douro (Portugal), mit Flug, AI  ab 2.008,- €

30
Jahre 

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow
Telefon:  03843 /21 17 66
Web: www.ost-thiele.de

Geöffnet: Mo. - Fr.  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Viele Sonderangebote
zu Aktionspreisen

W
S
V

W
S
V

Feiern Sie in unserem Festsaal im Haus Wildrose  :  

   UNSERE EMPFEHLUNG FÜR SIE:

   

  KUR - & LANDHOTEL BORSTEL-TREFF  
   AM MATTENSTIEG 6, Dabel, Tel. 038485/20150 

 

19,90 € p. P. 

 Bitte vorbestellen ! 


